
 Einladung zur Eröff nung der Kinderkrippe am 
Samstag, 18. April 2026, um 10.00 Uhr, 
in Sinabelkirchen 75

Campustag Sinabelkirchen – Bildung im Fokus

Foto: Karl Schro� er Photograph

Marktgemeinde
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An einen Haushalt!  
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Abfuhrtermin für Restmüll:
Montag, 30. März 2026
Montag, 27. April 2026

Abfuhrtermin für Leicht- und Metallverpackung 
(gelbe Säcke):
Donnerstag, 16. April 2026

Abfuhr von Altpapier:
Dienstag, 28. April 2026

Problem- und Altstoffübernahmen in 
Untergroßau:
Montag,  30. März 2026,  8.00 - 12.00 Uhr
Freitag,  10. April 2026,  14.00 - 18.00 Uhr
Montag,  13. April 2026,  8.00 - 12.00 Uhr
Montag,  20. April 2026,  8.00 - 12.00 Uhr
Montag,  27. April 2026,  8.00 - 12.00 Uhr
Größere Abfallmengen (über 2 m³) oder ganze Kipperfuhren bitte am 
Freitag anliefern.

Mitteilung zur Biomülltonne
Die Firma Müllex-Umwelt-Säube-
rung GmbH teilte der Marktgemeinde 
Sinabelkirchen mit, dass in den kal-
ten Monaten Jänner, Februar, März, 
November und Dezember die Biomüll-
tonnen nicht mehr gewaschen werden 
können.

Rechtsberatung:
Die Marktgemeinde Sinabelkirchen bietet monatlich 
eine Rechtsberatung bei Herrn Rechtsanwalt Mag. Karl 
Fladerer in seiner Kanzlei in Untergroßau 219 an.
Die nächsten Termine sind 
jeweils von 13.00 bis 18.00 Uhr:
Freitag, 27. März 2026
Freitag, 24. April 2026
Freitag, 29. Mai 2026
Voranmeldungen im Marktgemeindeamt unter 
Tel. 03118 2211 erforderlich.

Steuerberatung:
Frau Mag. (FH) Petra Herbst von der Steuerberatungs-
kanzlei Herbst | Wolf & Partner (St. Ruprecht an der 
Raab) bietet ab sofort monatlich Steuerberatungen im 
Besprechungszimmer des Marktgemeindeamtes Sina-
belkirchen an. Sie erhalten dabei zum Beispiel Unter-
stützung bei der ArbeitnehmerInnenveranlagung.
Die nächsten Termine sind, 
jeweils von 13.30 bis 16.30 Uhr:
Freitag, 27. März 2026
Freitag, 24. April 2026
Freitag, 29. Mai 2026
Die Verrechnung erfolgt direkt über die Steuerbera-
tungskanzlei.

Ordination von Frau Dr. Mayer-Fischl geschlossen:
Die Ordination von Frau Dr. Mayer-Fischl ist wegen 
Urlaubs geschlossen von
Montag, 30. März 2026, bis Mittwoch, 01. April 2026.

Ordination von Frau Dr. Puntigam geschlossen:
Die Ordination von Frau Dr. Puntigam ist geschlossen 
von
Donnerstag, 02. April 2026, bis Freitag, 03. April 2026, 
Urlaub
Freitag, 15. Mai 2026, Urlaub
Montag, 01. Juni 2026, bis Freitag, 05. Juni 2026, 
Fortbildung

Sinabelkirchner P�legeunterstützung und 
Seniorenbetreuung:
Herzlichen Dank für die eingelangten Spenden:
Verabschiedung verstorbene Frau Erna Fasching 
Euro 710,--

Fenstertag im 
Marktgemeindeamt Sinabelkirchen:
Das Marktgemeindeamt Sinabelkirchen ist am 
Freitag, 05. Juni 2026, geschlossen.

ID-Austria
Bürger:innen (ab 14 Jahren) können im Bürger:innenamt 
Sinabelkirchen eine ID Austria beantragen. Mitzubrin-
gen sind: Führerschein, Reisepass oder Personalausweis 
und das Smartphone.

Reisepässe und Personalausweise:
In der Marktgemeinde Sinabelkirchen gemeldete Be-
wohnerinnen und Bewohner können Anträge auf Aus-
stellung eines Reisepasses und/oder Personalausweises 
im Bürger:innenamt Sinabelkirchen stellen. Alle Infos 
dazu �inden Sie auf: https://www.sinabelkirchen.eu/
marktgemeindeamt/service/reisepass
Gerne können Sie uns für Informationen auch unter Tel. 
03118 2211 anrufen.

Klimaticket Steiermark
Im Marktgemeindeamt Sinabelkirchen können zwei 
Klimatickets Steiermark ausgeliehen werden. Entlehn-
gebühr: Euro 3,-- pro Ticket und Tag, für maximal 7 Tage. 
Informationen und Reservierungen im Bürger:innenamt 
unter Tel. 03118 2211.

AUS DER GEMEINDESTUBE
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Liebe Sinabelkirchnerinnen, 
liebe Sinabelkirchner!

Campustag. In der Marktgemein-
de Sinabelkirchen sind die vier Bil-
dungseinrichtungen Kinderkrippe, 
Kindergarten, Volksschule und Mit-
telschule im RegioCampus Sinabel-
kirchen zusammengeschlossen. Am 
25. Februar 2026 fand zum dritten 
Mal der Campustag für alle Pädago-
ginnen und Pädagogen sowie Mitar-
beitende in den vier Einrichtungen 
im Gemeindesaal Sinabelkirchen 
statt. Unterstützt wurden sie bei der 
Durchführung von der Regionalent-
wicklung Oststeiermark GmbH. Ein 
Schwerpunkt in der Bildungsarbeit 
sind die MINT-Fächer. MINT steht für 
Mathematik, Informatik, Naturwis-
senschaft und Technik. Die Bildung 
in den Einrichtungen weist dadurch 
einen großen Mehrwert und eine 
qualitative Steigerung auf. Aus die-
sem Grund widmete sich der dritte 
Campustag diesen Themen. Es freut 
mich sehr, dass der Campustag so in-
teressant und spannend für alle Be-
teiligten war. Danke an das gesamte 
Team für das große Engagement!

Wehrversammlungen/Jahres-
hauptversammlungen. Anfang des 
Jahres nahm ich an den Wehrver-
sammlungen unserer fünf Freiwil-
ligen Feuerwehren sowie den Jah-
reshauptversammlungen unserer 
Vereine teil. Es ist sehr beeindru-
ckend zu erleben, wie viele ehren-
amtliche Arbeitsstunden von all den 
Mitgliedern gemeinschaftlich geleis-
tet werden. Das Ehrenamt ist ein 
wichtiger Stützpfeiler unserer Ge-
sellschaft. Ich danke jeder Einzelnen 
und jedem Einzelnen für das große 
Engagement in den Feuerwehren, 
Körperschaften und Vereinen unse-
rer Marktgemeinde Sinabelkirchen.

Winterdienst. Im Winter 2025/26 
war unser Winterdienstteam ange-
sichts von Schnee und Eis besonders 
gefordert. Ich danke an dieser Stel-
le dem gesamten Winterdienstteam 
innerhalb der Marktgemeinde Sina-
belkirchen und unseren externen 
Beauftragten im Streu- und Schnee-
räumungsdienst für den gewissen-
haften Einsatz.

Einladung. Nach der Eröffnung des 
neuen Kindergartens letztes Jahr 
blicken wir heuer der Eröffnung un-
serer neuen Kinderkrippe am Sams-
tag, 18. April 2026, um 10.00 Uhr, am 
Standort Sinabelkirchen 75 entge-
gen. Das bisherige Gebäude des Kin-
dergartens wurde für die jüngsten 
Mitglieder unserer Gesellschaft, die 
0 bis 3-jährigen Kinder, in eine Kin-
derkippe um- und zugebaut. Nach-
dem in den Semesterferien gesiedelt 
worden war, konnten die Pädagogin-
nen und Betreuerinnen die Kinder 
mit ihren Eltern nach den Ferien 
zum ersten Mal am neuen Standort 
in neuem Ambiente begrüßen. Im 
Rahmen der Eröffnungsfeier im Ap-
ril wird es auch die Möglichkeit der 
Besichtigung der neuen Kinderkrip-
pe geben. Ich lade Sie sehr herzlich 
ein!

Nachnutzung Kinderkrippe. Im 
Moment läuft die Planung für die 
Nachnutzung der Kinderkrippe (das 
ehemalige Pfarrheim). Zum einen 
werden dabei die Rückmeldungen 
aus dem Beteiligungsprozess (die 
Umfrage zur Nachnutzung) be-
rücksichtigt, zum anderen gibt es 
mehrere Kulturschaffende in der 
Marktgemeinde Sinabelkirchen, die 
ein Interesse an der Nutzung des 
Gebäudes ausgedrückt haben. Zur-
zeit laufen die Abklärungen mit dem 
Bauamt und dem Bausachverständi-
gen hinsichtlich der Möglichkeiten 
für die bauliche Umgestaltung der 
Innenräume. Wir werden Sie über 
den Stand der Planung jedenfalls am 
Laufenden halten.

Wechsel in der Leitung. Mit 
01. März 2026 hat für Frau Gabriela 
Rameis, unsere langjährige Leiterin 
der Kinderkrippe Sinabelkirchen, 

der Freizeitteil ihrer Altersteilzeit 
begonnen. Frau Gabriela Rameis hat 
ihr pädagogisches Berufsleben zu-
erst im Kindergarten und anschlie-
ßend in der Kinderkrippe verbracht. 
Gabriela wird uns allen im Markt-
gemeindeteam fehlen. Ihre Kolle-
gialität, Ihr Optimismus und Ihre 
Eloquenz waren stets sehr wertvoll 
für das gesamte Team der Marktge-
meinde Sinabelkirchen.
Der Gemeinderat der Marktgemein-
de Sinabelkirchen hat bereits im 
letzten Jahr beschlossen, Frau Ca-
rina Thomaser aus Sinabelkirchen 
ab 01. März 2026 mit der Leitung 
der Kinderkrippe Sinabelkirchen zu 
betrauen. Ich wünsche Carina auf 
diesem Weg nochmals alles Gute für 
ihre neue Aufgabe in einem neuen 
Haus.

Siniwelt – Vorverkauf Saison-
karten. Die Vorbereitungen für die 
Badesaison in der Bade- und Frei-
zeitanlage Siniwelt laufen auf Hoch-
touren. Das Badewasser wurde im 
Herbst 2025 komplett abgelassen, 
wodurch wir heuer allen Badegäs-
ten eine besonders gute, frische 
Badequalität bieten können. Es ist 
allgemein bekannt, dass generell 
Freibäder für Gemeinden budgetär 
herausfordernd sind. Mit dem Er-
werb einer Saisonkarte steht Ihnen 
nicht nur das Badeareal den ganzen 
Sommer über zur Verfügung, son-
dern Sie unterstützen damit auch 
den Betrieb des Bades. Im Mai 2026 
�indet wieder bei Schönwetter an 
der Badekasse der Saisonkartenvor-
verkauf für die Siniwelt statt. Nutzen 
Sie diese Gelegenheit, eine Saison-
karte zu den ermäßigten Preisen zu 
erwerben!

Ostergrüße. Ich wünsche Ihnen ge-
segnete Ostern mit Ihren Familien, 
Freundinnen und Freunden. Freuen 
wir uns gemeinsam über den Früh-
ling und die wärmer werdenden 
Tage!

Ihr Bürgermeister
Emanuel Pfeifer

Mobil: 0664 5044162
E-Mail: emanuel.pfeifer@sinabelkir-
chen.gv.at

SEITE DES BÜRGERMEISTERS
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Vizebürgermeister
Lukas Groß

Werte Sinabelkirchner/-innen!

Kaum sind die ersten Monate des neuen Jahres vorüber, gibt es 
schon wieder allerhand Neuigkeiten. Es ist über Geschehnisse, 
Veranstaltungen sowie über verschiedenste Versammlungen zu 
berichten.

Marktmusik Sinabelkirchen
Was wären unsere Veranstaltungen oder unzählige Brauchtums-
feiern ohne eine seriöse musikalische Begleitung?! Am 31. Jänner 
2026 hatte ich erstmalig die Gelegenheit an der Jahreshauptver-
sammlung unserer Marktmusik teilzunehmen. Obmann Markus 
Lammer führte durch die Sitzung und berichtete über das abge-
laufene Jahr. Im Anschluss gab er gleich einen Überblick für die 
zukünftigen Monate. Fazit: Absolut bemerkenswert was unsere 
Musiker/-innen bieten. Zum Abschluss wurden noch die Ehrungen 
durchgeführt. Herzlichen Dank der gesamten Marktmusik Sinabel-
kirchen für den Einsatz das ganze Jahr hindurch.

Wehrversammlungen
Die Wehrversammlungen unserer fünf Feuerwehren �inden zwi-
schen Feber und März statt. Unzählige Stunden, Tätigkeiten, Ein-
sätze, Übungen und vieles mehr wurden präsentiert. Ein doch be-
ruhigendes Gefühl, wenn man den Einsatz und die Professionalität 
unserer Wehren betrachtet (z.B. bei dem Schneechaos am 20.Feber 
2026, wo Einsätze von 05.30 bis 15.30 Uhr durchgehend andau-
erten). Zahlreiche Schulungen und Übungen wurden und werden 
zum Wohle der Sicherheit unserer Bevölkerung ehrenamtlich ab-
solviert.

Blochzug
Am 15. Februar 2026 fand nach ca. 10 Jahren wieder ein Blochzug 
in Sinabelkirchen statt. Das Organisationsteam rund um den El-
ternverein Sinabelkirchen mit Obfrau Nicole Zierler und das Team 
der Marktgemeinde durften an die 2.000 ,,Faschingsnarren“ begrü-
ßen. Eine großartige Veranstaltung, welche vor allem aufgrund von 
massiven Behördenwegen für die Einholung der Genehmigungen 
keine Leichtigkeit in der Umsetzung war. Herzliche Gratulation 
dazu!

Und zukünftig…
Bei der Gelegenheit möchte ich Sie auf das traditionelle Osterkon-
zert der Marktmusik Sinabelkirchen am Palmsamstag aufmerksam 
machen. Dort wird wieder wie alle Jahre traditionelle sowie mo-
derne Bühnen- bzw. Musikkunst zum Besten gebracht.
Am 12. März 2026 �indet bzw. fand eine Ausschusssitzung für Um-
welt und Nachhaltigkeit statt. Themen wie z.B. ein möglicher Blu-
menwettbewerb in der Marktgemeinde, Heckenbep�lanzungen, 
Neuigkeiten vom Abfallwirtschaftsverband usw. waren dort Thema. 
Über mögliche Ideen oder Projekte seitens eines Input-Gebers 
freuen wir uns natürlich sehr! 😊

Zum Abschluss wünsche ich ein gesegnetes Osterfest und verbleibe 
mit besten Grüßen.

Ihr Vize-Bgm. Lukas Groß

E-Mail: gross-ge�luegel@outlook.com
Mobil: 0677 61067468

Partnergemeinde 
Schomberg/Somberek:

Operettengala im Kulturhaus

Am 28. Februar 2026 erlebten alle Besucherinnen 
und Besucher, die in das Kulturhaus Somberek 
kamen, einen besonderen Abend, denn die Künst-
lerinnen und Künstler des Budapester Operetten-
theaters reisten mit dem Stück „Lumpenleben“ in 
die Gemeinde.
Der Abend begann mit einer Begrüßungsrede von 
Brigitta Schneider, die die Gäste herzlich willkom-
men hieß.
Schon zu Beginn war spürbar, dass dieser Abend 
nicht nur eine Aufführung, sondern auch ein ge-
meinschaftliches Erlebnis werden würde, das das 
Dorf zusammenbringen sollte.
Auf der Bühne verzauberten die herausragenden 
Künstlerinnen und Künstler das Publikum mit 
wunderschönen Operettenmelodien. Ihre außer-
gewöhnlichen Stimmen, ihre fesselnde Bühnenprä-
senz und ihre Liebe zur Operette waren in jedem 
Augenblick spürbar. Die vielen bekannten Melodi-
en erwachten in ihrer Darbietung zum Leben und 
schenkten dem Publikum ein wahrhaft berühren-
des Erlebnis. Die Stimmen der Künstlerinnen und 
Künstler erfüllten den Saal, und das Publikum 
dankte ihnen mit tosendem Applaus. Das Kam-
merorchester des Theaters rundete die Darbietung 
bzw. das Erlebnis perfekt ab.
Wir danken den Künstlerinnen und Künstlern des 
Budapester Operettentheaters von ganzem Herzen 
dafür, dass sie uns die Magie der Operette näherge-
bracht und der Gemeinde Somberek einen unver-
gesslichen Abend beschert haben. Unser Dank gilt 
auch allen, die im Hintergrund zum Gelingen die-
ser Veranstaltung beigetragen haben, sowie dem 
Kulturzentrum Pető�i für die Möglichkeit, diesen 
Abend auszurichten – ohne sie wäre er nicht mög-
lich gewesen. Es gibt Abende, die einfach schön 
sind, und es gibt Abende, die zu wahren Erinnerun-
gen werden. Der Abend der Operettengala zählte zu 
letzterem.

Brigitta Schneider

PARTNERGEMEINDE 
SCHOMBERG
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Vizebürgermeister
Patrick Seidnitzer

Liebe Gemeindebürgerinnen, 
liebe Gemeindebürger!

Mit dem Frühling beginnt auch in 
unserer Gemeinde wieder eine Zeit 
des Au�bruchs und der Weiterent-
wicklung.
Ein besonderes Ereignis steht uns 
bevor: Am 18. April dürfen wir die 
of�izielle Eröffnung unserer neu-
en Kinderkrippe feiern. Mit dieser 
wichtigen Investition schaffen wir 
moderne und liebevolle Betreu-
ungsplätze für unsere jüngsten 
Gemeindebürger/-innen und setzen 
ein starkes Zeichen für Familien-
freundlichkeit in unserer Gemeinde.
Ein weiteres wichtiges Projekt ist 
der Start des Umbaus des Gebäu-
des der Freiwilligen Feuerwehr 
Obergroßau. Mit dem Umbau inves-
tieren wir in eine zeitgemäße Inf-
rastruktur für unsere Feuerwehr-
kameradinnen und -kameraden, die 
tagtäglich ehrenamtlich für unsere 
Sicherheit im Einsatz stehen. Dieses 
wichtige Vorhaben wird dabei auch 
vom Land Steiermark sowie vom 
Landesfeuerwehrverband Steier-
mark gefördert. Damit schaffen wir 
die bestmöglichen Rahmenbedin-
gungen für ihre wertvolle Arbeit.
Somit wünsche ich Ihnen allen ei-
nen schönen Start in den Frühling, 
erholsame Feiertage und ein frohes 
Osterfest im Kreise Ihrer Familien.

Herzliche Grüße

Patrick Seidnitzer
2. Vizebürgermeister

E-Mail: pseidnitzer2@gmx.at
Mobil: 0664 4715497

Neues Mitglied und neue Offensive

Die 49. Mitgliederver-
sammlung der „Wasser-
versorgung Vulkanland“ 
fand im Gasthof Prem in 
Gersdorf an der Feistritz, 
der südöstlichsten Ge-
meinde im Bezirk Weiz, 
statt. Für die Bürgermeis-
ter der südlichen Ver-
bandsmitgliedsgemein-
den glich die Teilnahme 

an der Versammlung einer Studienreise, waren manche doch noch nie in 
der aufstrebenden Kommune, in der nicht nur die Landwirtschaft – hier 
insbesondere der Obstbau –, sondern auch das Gewerbe �loriert. Bürger-
meister Erich Prem war voll des Lobes für den Wasserverband, der die 
gewerbliche Standortentwicklung erst ermögliche. So würde Egger Glas 
als potenter Arbeitgeber jährlich 17.000 Kubikmeter Wasser benötigen, 
die Gersdorf ohne Anbindung an ein übergeordnetes Wassernetz kaum 
garantieren könnte.

Digitalisierung
Verbandsobmann Bürgermeister Josef Ober führte souverän durch die 
Sitzung. Nach Verbandssanierung, Erneuerungsoffensive, Brunnenbau, 
Blackout-Vorsorge und Anbindung an ein gesamtsteirisches Wassernetz 
läutete er in der jüngsten Mitgliederversammlung die Digitalisierungsof-
fensive ein. „Noch moderner und intelligenter“ müsse der Verband wer-
den, um die Herausforderungen der Zukunft zu meistern. Knapp 3,9 Milli-
onen m³ Wasser lieferte der Verband 2025 an seine 36 Mitglieder.

Edelsbach ist Mitglied
In der Versammlung wurde die Gemeinde Edelsbach einstimmig als 37. 
Mitglied in die Wasserversorgung Vulkanland aufgenommen. Einstimmig 
war schließlich auch die Entscheidung für die 31-prozentige Beteiligung 
an der Transportleitung Steiermark Süd, die für noch mehr Versorgungs-
sicherheit sorgen soll. Auch ein Grundsatzbeschluss zur Gründung eines 
Wassermanagements für den Süden der Steiermark wurde einstimmig 
gefasst.

Ehrung des Obmannes
Unabhängig davon zeigte Kassier LAbg. Franz Fartek, dass der Verband 
mehr als solide dastehe und 2028 schuldenfrei werde. Diese Handschrift 
wiederum sei mit einem Namen verbunden: Josef Ober. Die Mitglieder-
versammlung ehrte Ober für seine 30-jährige Obmannschaft mit einer be-
sonderen Urkunde, auf der ein alter Wasserzähler montiert ist. In seiner 
bisherigen Amtszeit als Obmann wurden bereits knapp 75 Milliarden Li-
ter Wasser an die mittlerweile rund 100.000 Menschen im Versorgungs-
gebiet geliefert. Ebenso geehrt wurden verdiente Mitarbeiter. Für die Ge-
schäftsführung von Stefan Theissl gab es durchwegs Lob. Er präsentierte 
eine 10-Jahres-Vorschau für mehr Entwicklungssicherheit.

Wasserpreis
Ober appellierte an die Bürgermeister, einen für beide Seiten fairen Was-
serpreis zu verrechnen. Ohne die Möglichkeit der Reinvestition in die ge-
meindeeigenen Netze sei die kommunale Wasserversorgung gefährdet. 
Und: Für einen viel zu niedrigen Wasserpreis höre man in der Regel kein 
Danke – dafür sei der Aufschrei im Falle einer nicht funktionierenden 
Wasserversorgung umso größer.

WASSERVERSORGUNG

VULKANLAND
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Gemeindekassier
Gerald Neuhold

Sehr geehrte Gemeindebürgerin, 
sehr geehrter Gemeindebürger!

Die zweite Sitzung des Gemeinderates Sinabelkirchen 
�indet am Dienstag, 31. März 2026, um 19.00 Uhr, im 
Gemeindesaal Sinabelkirchen statt. In dieser Gemein-
deratssitzung wird wie jedes Jahr der Rechnungsab-
schluss des Vorjahres beschlossen. Zurzeit laufen die 
Arbeiten am Rechnungsabschluss der Marktgemeinde 
Sinabelkirchen 2025 auf Hochtouren. Wie auch alle 
Privathaushalte und Unternehmen ist natürlich auch 
die Marktgemeinde von der In�lation betroffen. Nichts-
destotrotz verfolgen wir sehr konsequent die Grund-
sätze der Sparsamkeit, Wirtschaftlichkeit und Zweck-
mäßigkeit in unserer Gemeindearbeit. 
Wichtige Investitionen in die Zukunft gab es vor allem 
im Kinderbetreuungs- und Kinderbildungsbereich. Die 
Errichtung des neuen Kindergartens, der Um- und Zu-
bau des bisherigen Kindergartengebäudes für die neue 
Kinderkrippe und das durchdachte Verkehrskonzept 
der Hochfeldstraße waren Kapitaleinsätze in bleibende 
Werte für die Zukunft. Aus diesem Grund blicken wir 
zuversichtlich in die kommenden Monate. 
Ich danke Ihnen, als Bürgerin und Bürger, für die tolle 
Unterstützung unserer Gemeindearbeit. Dieser Rück-
halt in der Bevölkerung macht viele wegweisende Ent-
scheidungen möglich.

In meiner Funktion als ÖAAB-Obmann darf ich Sie auf 
die jährliche Sandkistenaktion in unserer Marktge-
meinde aufmerksam machen. Wir stellen den Sand am 
Samstag, 25. April 2026, von 7.00 bis 12.00 Uhr, bei Ih-
nen daheim zu. 
Eine Bestellung ist bis 21. April 2026 unter der E-Mail-
Adresse: sinabelkirchen@steirischeroeaab.at möglich. 
Wir werden auch ein Sandspielzeug mitbringen! 
Pro Familie werden maximal vier Scheibtruhen 
ausgegeben. Ich freue mich auf Ihre Anmeldung für die 
Sandkistenaktion.

Der Frühling ist nicht mehr aufzuhalten! Ich wünsche 
Ihnen sonnige Tage. Genießen Sie das schöne Wetter im 
Freien und feiern Sie schöne Ostern mit Ihren Lieben.

Ihr Gerald Neuhold
Gemeindekassier

E-Mail: gerald.neuhold@magna.com
Mobil: 0676 7739303

KÄFERTÖPFERSTUBE
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weiteres Vorstandsmitglied 
DI Josef Gerstmann

Liebe Sinabelkirchnerinnen und 
Sinabelkirchner!

Jetzt ist schon wieder ein Jahr vergangen und die Wah-
len zum Gemeinderat liegen weit zurück. Viel hat sich in 
diesem Jahr getan und viele Aufgaben liegen noch vor 
uns. Kindergartenneubau, Kinderkrippe neu, Hochfeld-
straße…!
Die verschiedenen Ausschüsse tagen. Sie bereiten 
Themen und Ideen für die weitere Entwicklungen der 
Marktgemeinde vor.
Wie geht es den Familien, wie kann man die Wirtschaft 
und die Landwirtschaft einladen, gemeinsam an einem 
Strang zu ziehen und da und dort zu kooperieren? Wie 
kann sich die Kultur mit ihren vielfältigen Angebo-
ten und fähigen Leuten in Sinabelkirchen ihren Platz 
sichern?
Wie sieht es mit der Gastronomie in Sinabelkirchen 
aus? Wie könnte sich der Tourismus mit unserem Ange-
bot entwickeln, wo liegen unsere Stärken und wie kann 
man Kräfte von Sinabelkirchen bündeln, um für jeden 
und die nächste Generation einen spürbaren Mehrwert 
daraus erwachsen zu lassen?
Die Themen sind beinahe unendlich! Beispiele gehö-
ren gesucht und gefunden, analysiert und die Ideen für 
Entwicklungen in Zukunft müssen au�bereitet werden. 
Zuständigkeiten gehören wie Förderungsmöglichkeiten 
gesucht und genutzt.
Die Arbeit geht nicht aus!

Sinabelkirchen kann sich in vielen Bereichen sehen 
lassen.
„In Sinabelkirchen läuft es“ – so ein Kompliment bekam 
ich von außerhalb unseres Gemeindegebietes.
Der Gemeinderat von Sinabelkirchen besteht durch-
wegs aus jungen und engagierten Leuten. Eine gute 
Zusammenarbeit �indet statt. Die Überparteilichkeit ist 
fast schon selbstverständlich, durchwegs einstimmige 
Beschlüsse belegen das.

Der Start in die neue Gemeinderatsperiode ist gut ge-
glückt. Die weitere Arbeit wird von unserem engagier-
ten Bürgermeister mit Ruhe und Umsicht sehr gut ge-
führt.

Daraus wird viel entstehen! Lassen Sie sich anstecken, 
lassen Sie sich einladen und machen Sie mit! Dafür ap-
pelliere ich erneut und bitte Sie wiederum! Nutzen wir 
unsere überreichen Grundlagen und machen wir etwas 
daraus.

Das meint voller Zuversicht wie immer,

Ihr Josef Gerstmann
E-Mail: josef.gerstmann@aon.at 
Mobil: 0664 / 53 37 345

Römisch-katholische 
Pfarre Sinabelkirchen:

Ostern – 
mehr als ein Frühlingsfest
Bevor ich im Herbst meine Arbeit in der 
Pfarre pausieren und mich aus der Schule 
verabschieden werde, um für zehn Mona-
te als Volontärin in einem Sozialprojekt 
der Salesianer Don Boscos im Süden Indi-
ens zu leben und mitzuarbeiten, freut es 

mich, mit Ihnen/euch ein paar Gedanken zum unmittel-
bar bevorstehenden größten Fest des christlichen Glau-
bens teilen zu dürfen.
Zu Ostern feiern wir den auferstandenen Christus. Für 
mich jedoch genauso beeindruckend ist der Mut Jesu in 
seinem Reden und Handeln zu Lebzeiten. Den Evangeli-
en nach zeigte er einer Gesellschaft, die – wie vielerorts 
auch heute - von Machtgier und kriegerischen Ausein-
andersetzungen geprägt war, einen neuen Weg. Er trat 
für eine Herrschaft ein, in der nicht das Mächtige noch 
mächtiger wird, sondern in der der Mensch in seiner 
Schwachheit angenommen und in den Mittelpunkt ge-
rückt wird. Mit dieser Botschaft, die in seiner Hingabe 
am Kreuz gipfelt und in seiner Auferstehung die Vollen-
dung �indet, schenkt er uns heute ein hohes Ideal dafür, 
wie Zusammenleben im christlichen Sinne verstanden 
werden kann. Darüber hinaus wird ein hoffnungsvolles 
Gottesbild gezeichnet. Weder Leistung noch Versagen 
des Menschen stehen im Zentrum, sondern Gottes be-
dingungslose Liebe über den Tod hinaus.
Ich wünsche uns allen, Tage, die uns Mut schenken und 
Vertrauen wachsen lassen, sodass Ostern nicht nur ein 
Frühlingsfest ist, sondern zu einer Lebenseinstellung 
führt, die persönlich trägt und das Miteinander der Men-
schen fördert.

Mag. Katrin Brottrager,
Pastoralreferentin

Besondere Vorsicht im Straßenverkehr:

Seismische Messungen laufen in der Oststeiermark
Bis in den April laufen seismische Messungen in der 
Oststeiermark. Die speziellen Seismik-LKWs bewe-
gen sich im Konvoi und werden durch Warnpos-

ten mit Straßenschildern 
abgesichert. Wir bitten alle 
Verkehrsteilnehmer/-innen 
um besondere Aufmerksam-
keit und Rücksichtnahme, um 
gefährliche Situationen zu 
vermeiden. Weitere Informati-
onen zur Seismik erhalten Sie 
auf: 
https://www.omv.at/de/graz

PFARRE
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Auch im vergangenen Jahr erbrachte unsere Einsatzstelle 
wieder eine starke Leistung— mit 2739 Stunden, die wir 
für die Natur im Einsatz waren, konnten wir das Ergebnis 
von 2024 noch toppen. Diese Stunden wurden von uns eh-
renamtlich und unentgeltlich erbracht. 18 Personen gehö-
ren derzeit schon zu unserer Einsatzstelle, 15 angelobte 
Bergwächterinnen und Bergwächter, ein unterstützendes 
Mitglied und zwei neue Anwärterinnen.

Unser Tätigkeitsfeld ist vielfältig, spannend und ab-
wechslungsreich.
• Gewässerschutz durch Begehungen unserer heimischen 

Bäche von unseren eigens geschulten Gewässeraufsichts-
organen.

• Betreuung der zahlreichen, selbstgefertigten Nistkästen, die die BNW im Gemein-
degebiet bereits aufgehängt hat.

• Begehungen im Gemeindegebiet, bei denen leider immer noch illegale Müllablage-
rungen und rechtswidrig abgestellte Autowracks entdeckt werden.

• Amphibienschutz durch das Errichten von Krötenzäunen, tägliche Kontrollen der 
Eimer und, nach Ende der Laichzeit, den Rückbau der Schutzzäune.

• Bekämpfung invasiver Neophyten 
• Sechs Mitglieder unserer Einsatzstelle haben eine spezielle Ausbildung zum 

schlangenkundigen Organ. Sie bergen Schlangen artgerecht aus Häusern, Autos 
etc. und entlassen sie wieder in die Natur.

• Auch Öffentlichkeitsarbeit wird bei uns großgeschrieben. Die Teilnahme an den 
Sicherheitstagen in Pischelsdorf und Gersdorf stand am Programm. Im Mai 2025 
gab es eine große, von uns organisierte Veranstaltung zum Thema Biotope, die 
sehr gut besucht war. Dabei kam es auch zur Ehrung unseres längst dienenden 
Bergwächters, Rupert Lorenzer, der sich bereits unglaubliche 50 Jahre unermüd-
lich für die Natur einsetzt.

• An mehreren Schulen im gesamten Bezirk gab es abwechslungsreiche Biberinfor-
mation für Kinder mit Spaziergängen ins Biberrevier.

• Im Herbst startete auch ein neues Schulprojekt der BNW, bei dem mit einer 
3. Klasse der VS Markt Hartmannsdorf regelmäßig Natur- und Umweltschutzthe-
men besprochen und spielerisch vermittelt werden. Dieses Angebot wird sehr gut 
angenommen. Die Kinder sind mit Begeisterung dabei. 

• Die Aus- und Weiterbildung darf nicht zu kurz kommen. 357 Stunden haben wir 
dafür aufgebracht, um als kompetente Ansprechpersonen für Naturschutzbelange 
immer am neuesten Stand zu sein.

Im Herbst fand die Wahl der Bezirksleitung der BNW statt und wir gratulieren an 
dieser Stelle unserem neuen Bezirksleiter für den Bezirk Weiz Martin Jautz aus 
Gnies recht herzlich.

2026 gibt es wieder viel für die Natur zu tun — sei auch du dabei! Hast du Interesse 
an dieser sinnvollen und abwechslungsreichen Tätigkeit? Bist du gerne in der Natur 
unterwegs? In deiner Heimatgemeinde? Oder liegt dir unsere Umwelt generell am 
Herzen? Möchtest du Teil einer netten Gemeinschaft sein? Bei interessanten Projek-
ten mitarbeiten? Dann melde dich und schnupper einmal unverbindlich bei uns rein!

Einsatzleiter: Klaus Nestler, 0664 2307515 
Stellvertreter: Robert Gross, 0664 9799430

Jahresrückblick 2025 der Einsatzstelle 
Markt Hartmannsdorf/ Sinabelkirchen

QUAK QUAK —— WIR SIND 
WIEDER UNTERWEGS!

Amphibienschutz in  
Sinabelkirchen
Alle Jahre wieder, 
nach ihrer Win-
terstarre, bege-
ben sich Amphi-
bien - das sind 
Tiere, die sich 
nur im Wasser 
vermehren kön-
nen, auf Wander-
schaft. Wenn die 
Te m p e r a t u r e n 
milder werden, 
suchen Frösche, 
Molche, Salaman-
der, Kröten und 
Unken geeignete 
Laichplätze auf — nämlich die Orte ih-
rer Geburt. Sie sind auf dem Weg dort-
hin stark gefährdet, besonders wenn sie 
eine Straße queren müssen, um an ihr 
Zielgewässer zu gelangen. Nachts sind 
sie auf dieser nur selten zu erkennen 
und auch tagsüber achtet man kaum 
darauf, was einem da vor die Räder 
springt. Das traurige Resultat: Unzäh-
lige überfahrene Tiere, die es nicht ge-
schafft haben.

Um die Populationen in unserer Markt-
gemeinde zu schützen, errichtet die 
Berg- und Naturwacht auch heuer wie-
der Amphibienzäune an Straßenrän-
dern — an Stellen, die von Frosch und 
Co stark frequentiert werden: in Fün-
�ing, in Untergroßau/Hart und in Ober-
rettenbach. In diesem Zusammenhang 
geht hier ein ganz herzlicher Dank an die 
Grundeigentümer/-innen, für die Mög-
lichkeit, dieses Jahr wieder die Zäune 
aufstellen zu dürfen. Während mehrerer 
Wochen werden die Fanggefäße täglich 
kontrolliert, die Tiere gezählt und sicher 
über die Straße zum Gewässer gebracht 
— nun steht der großen Partnersuche 
nichts mehr im Weg! Jedes Jahr wird 
die Anzahl der Tiere auch genau 
dokumentiert, wobei zu beobachten ist, 
dass die Populationen über die Jahre lei-
der immer mehr abnehmen.

Falls Sie am Straßenrand Amphibien-
zäune bemerken, fahren Sie bitte lang-
samer — Sie retten dadurch vielleicht 
ein (Kröten-) Leben!

  Barbara Kochauf,
  Berg- und Naturwacht

BERG- UND NATURWACHT
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Malabende

Unsere generationenübergreifenden Mal-
abende unter der Anleitung von Künstlerin 
Martina Kothgasser werden sehr gut an-
genommen. Durch genaue Anleitungen 
entstehen sehr schöne Bilder. Leider kön-
nen nur 15 Personen, egal welchen Alters, 
je Abend an diesem künstlerischen Ver-
gnügen teilnehmen, da der Platz in der 
Bücherei begrenzt ist. Alle Malmaterialien 
wie Pinsel, Farben, Leinwand werden zur 
Verfügung gestellt. Kostenbeitrag: Euro 
45,--. Wenn Sie in die WhatsApp-Gruppe 
der Malabende aufgenommen werden 
möchten, schicken Sie bitte eine Nachricht 
an Frau Jasmine Fall 0664 3773490. Sie 
werden dann frühzeitig informiert, wann 
der nächste Abend statt�indet.

Einladung zu unseren nächsten 
Vorlesestunden

Montag,  20. April 2026,  16.00 Uhr
Montag,  04. Mai 2026,  16.00 Uhr
Montag,  18. Mai 2026,  16.00 Uhr
Montag,  01. Juni 2026,  16.00 Uhr
Montag,  15. Juni 2026,  16.00 Uhr
Montag,  29. Juni 2026,  16.00 Uhr
Öffentliche Bücherei Sinabelkirchen

Zur Information: 
Am Ostersonntag und Ostermontag ist die 
Bücherei geschlossen.

Ein gesegnetes Osterfest, er-
holsame Feiertage und viel 
Zeit zum Lesen mit unseren 
(Oster-) Büchern wünschen 
die Mitarbeiter:innen der 
Öffentlichen Bücherei.

Rettungshundebrigade Staffel Weiz informiert
Martin Schirnhofer mit seinem 
fün�jährigen Hund Raiga

Die Staffel Weiz der Österreichi-
schen Rettungshundebrigade ist 
seit 2021 in Sinabelkirchen an-
sässig und hat ihren Standort in 
Obergroßau.

Die Österreichische Rettungshundebrigade ist ein ehrenamtlicher Ver-
ein, dessen Aufgabe die Suche nach vermissten Personen ist. Unsere 
speziell ausgebildeten Rettungshundeteams kommen bei Suchaktio-
nen im Wald, im freien Gelände sowie nach Katastrophen- und Trüm-
mereinsätzen zum Einsatz. Neben der intensiven Ausbildung unserer 
Hunde und Hundeführer:innen trainieren wir regelmäßig Einsatztak-
tik, Zusammenarbeit mit Blaulichtorganisationen und realitätsnahe 
Suchszenarien.

Landestraining von 19. bis 21. Juni 2026 in Sinabelkirchen
Von 19. bis 21. Juni 2026 �indet in Sinabelkirchen ein großes Landes-
training statt.
Ausgangspunkt für diese Übung ist die Sport- und Kulturhalle Sinabel-
kirchen.
Im Rahmen dieser Veranstaltung werden eine Landeseinsatz-
übung sowie ein Landeslehrgang durchgeführt. Es werden rund 100 
Hundeführer:innen und Helfer:innen aus der Steiermark erwartet.

• Die einsatzfähigen Teams stellen sich einer realitätsnahen Einsatz-
übung.

• Für Junghundeführer:innen wird ein Ausbildungslehrgang orga-
nisiert, um sie gezielt auf zukünftige Einsätze vorzubereiten. 
Unsere Suchgebiete be�inden sich in der näheren Umgebung von Si-
nabelkirchen. Diese wurden uns dankenswerterweise von privaten 
Grundstücksbesitzerinnen und -besitzern sowie Firmen zur Verfü-
gung gestellt. Selbstverständlich ist das Training in den Waldgebie-
ten mit den zuständigen Jägerinnen und Jägern abgestimmt. Alle Be-
reiche, in denen wir uns au�halten, werden zusätzlich entsprechend 
gekennzeichnet.

Unterstützung willkommen!
Sollte jemand Interesse haben, uns künftig ein geeignetes Trainings-
gebiet zur Verfügung zu stellen – beispielsweise einige Hektar Wald, 
alte Gebäude, ein Firmenareal oder eine größere Halle – freuen wir uns 
jederzeit über eine Kontaktaufnahme.

Dank an die Marktgemeinde Sinabelkirchen und Unterstützer/-
innen
Ein besonderer Dank gilt der Marktgemeinde Sinabelkirchen, Herrn 
Bgm. Emanuel Pfeifer sowie allen Grundstücksbesitzerinnen und -be-
sitzern, die uns ihre Flächen für diese Übung zur Verfügung stellen und 
uns damit tatkräftig unterstützen.
Durch diese wertvolle Zusammenarbeit leisten wir gemeinsam einen 
wichtigen Beitrag zur Sicherheit der Bevölkerung.

Staffelführer Staffel Weiz
Martin Schirnhofer
Mobil 0664 4617996
E-Mail: stf-weiz@oerhb.at, Web: www.oerhb.at

ÖFFENTLICHE 
BÜCHEREI
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REGIOCAMPUS

Das war der Campustag 
2026 in Sinabelkirchen:
MINT von Anfang an im Mittelpunkt

„Eine starke Gemeinde braucht eine starke Bildungsbasis. 
Mit dem Campustag zeigen wir, dass uns die Förderung 
von MINT-Kompetenzen von Anfang an ein großes Anlie-
gen ist. Die enge Zusammenarbeit unserer Bildungsein-
richtungen ist dabei ein entscheidender Erfolgsfaktor“, so 
Bürgermeister Emanuel Pfeifer.

Am 25. Februar 2026 wurde der Gemeindesaal Sina-
belkirchen bereits zum dritten Mal zum Treffpunkt 
der pädagogisch tätigen Menschen aus den örtli-
chen Bildungseinrichtungen unserer Marktgemeinde. 
Der Campustag stand heuer unter dem Leitthema 
„MINT – von Anfang an“ und setzte einen starken Im-
puls für die Weiterentwicklung der Bildungsarbeit im 
RegioCampus Sinabelkirchen. Die Vernetzung der 
Bildungseinrichtungen ist von großer Bedeutung für die 
Marktgemeinde und der Schwerpunkt MINT (Mathe-
matik-Informatik-Naturwissenschaften-Technik) unter-
stützt die Entwicklung der gesamten Region.

Zu Beginn nutzten die Teilnehmenden das gemeinsame 
Ankommen bei einem Suppenbuffet für erste Gespräche 
und zur Vernetzung. Musikalisch eingeleitet wurde der 
Nachmittag von der MuSPop. Nach der of�iziellen Begrü-
ßung durch Bürgermeister Emanuel Pfeifer folgte eine 
fachlich fundierte und inspirierende Keynote von Prof. 
Dr. Lars Eichen sowie Belinda Jäger, BEd, MSc. Dabei 
wurde deutlich, wie entscheidend frühe mathematisch-
naturwissenschaftliche Bildung für die Entwicklung von 
Kindern ist und wie wichtig eine abgestimmte Zusam-
menarbeit zwischen den Bildungseinrichtungen ist.

In neun praxisorientierten Workshops am Nachmittag 
wurde das Thema vertieft und konkrete Umsetzungs-
möglichkeiten für den pädagogischen Alltag für die 
unterschiedlichen Altersgruppen erarbeitet. Für die 
Workshops verantwortlich zeigten sich die Private Pä-
dagogische Hochschule Augustinum, bits4kids, Arge 

KiWi, Abteilung 6 Land Steiermark frühe Sprachför-
derung, Umweltbildungszentrum UBZ Steiermark und 
Prof. Hans Eck.

Die Kaffee- und Kuchenpause bot zusätzlichen Raum für 
intensiven Austausch und neue Kooperationsideen zwi-
schen den Einrichtungen.

Der gemeinsame Ausklang rundete einen inhaltlich 
dichten und zugleich verbindenden Nachmittag ab. Mit 
vielen neuen Impulsen und gestärkten Partnerschaften 
wurde ein weiterer wichtiger Schritt für die nachhaltige 
Bildungsentwicklung in Sinabelkirchen gesetzt.

Für die gesamte Organisation des Nachmittags verant-
wortlich zeigten sich die Leitungen der vier Bildungs-
einrichtungen Kinderkrippe, Kindergarten, Volksschule 
und Mittelschule Sinabelkirchen, die sich an dieser Stel-
le auch herzlich bei den Sponsoren bedanken möchten. 
Folgende Firmen und Organisationen haben neben der 
Marktgemeinde Sinabelkirchen einen Beitrag geleistet: 
Industriellenvereinigung Steiermark, Raiffeisenbank Re-
gion Gleisdorf-Pischelsdorf Bankstelle Sinabelkirchen, 
Steiermärkische Bank und Sparkassen AG Filiale Sina-
belkirchen, Obsthof Kienreich, Nah-und-Frisch-Kauf-
haus Baronigg. 
Die wunderbaren Fotos schoss Silvia Gammel vom Foto-
studio Karl Schrotter. DANKE!
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Liebe Leserin, 
lieber Leser!

Leise Schritte, 
kleine Stim-
men, warmes 
Lachen — so 
klingt die Zeit, 
von der ich 
mich nun ver-
abschiede. 

Der Kinderdienst war für mich ein 
Ort des Anfangs, ein Raum, in dem 
Vertrauen wachsen durfte, in dem 
kleine Hände Halt suchten und die 
Welt in großen Augen Platz fand.

Ich durfte begleiten und behüten, 
einfach da sein. In Momenten des 
Spielens und des Stillwerdens, im 
Trösten, Staunen und gemeinsamen 
Entdecken. Vieles war �lüchtig — 
und doch von bleibender Tiefe. Was 
hier geteilt wurde, entzog sich oft 
den Worten und wirkte still weiter.

Getragen wurde all dies von einem 
besonderen Miteinander. Ich durfte 
Teil eines Teams sein, das mit Herz, 
Verlässlichkeit und gegenseitigem 
Vertrauen diesen Dienst möglich 
machte. Dieses Getragen sein stärkte 
mich — und dafür bin ich von Her-
zen dankbar.

Nun legt sich diese Aufgabe sanft in 
die Erinnerung. Ich lasse los, ohne 
zu verlieren, und nehme mit, was 
gewachsen ist. Mit Dankbarkeit im 
Herzen und Zuversicht für das Kom-
mende gehe ich weiter.

Möge Gottes Segen über den Kin-
dern liegen, über allen, die sie be-
gleiten, und über unseren Gemein-
debediensteten — heute und auf 
allen kommenden Wegen.

Herzlichst,
Gabriela Rameis

Ein neues Kapitel für unsere Kinderkrippe

Rückblick
Die vergangenen Wochen waren für das Team der Kinder-
krippe besonders ereignisreich. Kisten wurden gepackt, Mö-
bel ausgeräumt, Spielsachen sorgfältig verstaut – ein Umzug 
will gut vorbereitet sein. 
Bereits beim Elternabend am 27. Jänner 2026 informierten 

wir die Familien über die bevorstehenden Veränderungen und bereiteten sie auf 
den Start in der neuen Kinderkrippe vor. In den Semesterferien war es dann so weit: 
Gemeinsam mit engagierten Helferinnen und Helfern der Marktgemeinde Sinabel-
kirchen wurde zusammengepackt, transportiert, aufgebaut und eingerichtet. Inner-
halb von zwei arbeitsreichen Wochen war die neue Kinderkrippe bezugsfertig.
Ein herzliches Dankeschön gilt an dieser Stelle dem Team der Marktgemeinde Sina-
belkirchen, insbesondere unserem Hauswart Mario Schober, dem Schulwart Hans 
Pfeifer sowie dem gesamten Bauhof-Team, das uns tatkräftig unterstützt hat. Ohne 
eure Mithilfe wäre ein Umzug in so kurzer Zeit nicht möglich gewesen!
Auch den Giovanni-Kindern, die uns am Montag und Dienstag in den Semesterferien 
�leißig zur Seite standen, gilt unser besonderer Dank.
Es ist wirklich eine Freude, in einer Marktgemeinde zu arbeiten, in der Zusammen-
halt gelebt wird und man sich jederzeit aufeinander verlassen kann.

Krippenstart in der neuen Kinderkrippe
Am 23. Februar 2026 war es so weit: Unser erster 
Krippentag am neuen Standort Sinabelkirchen 75 
stand bevor.
Natürlich war dieser Tag für uns alle mit Spannung 
verbunden. Umso schöner war es zu erleben, wie un-
befangen und neugierig die Kinder ihr neues Umfeld 
erkundeten. Schritt für Schritt entdeckten sie die Räume, probierten Spielangebote 
aus und fanden sich erstaunlich schnell im neuen Haus zurecht.
Gerade in dieser Anfangsphase war es uns besonders wichtig, Vertrautes zu bewah-
ren und gleichzeitig in Neues behutsam einzuführen. Viele Möbelstücke – wie Bet-
ten und Schränke – wurden vom bisherigen Standort mitübersiedelt. So konnten 
wir den Kindern Sicherheit und Orientierung geben und ihnen den Übergang in die 
neue Umgebung erleichtern.
Unser neues Haus bietet nun Platz für bis zu vier Gruppen mit insgesamt 56 Kindern 
– alles auf einer Ebene. Die großzügig gestalteten Räumlichkeiten schaffen ideale 
Voraussetzungen dafür, dass sich die Kinder frei bewegen und ihrem individuellen 
Spielinteresse nachgehen können.
Dabei verstehen wir die Raumgestaltung als wesentlichen Bestandteil unseres päd-
agogischen Konzepts – als „dritten Erzieher“. Wir sind überzeugt, dass Räume wir-
ken und das Kind in seiner Entwicklung begleiten. Deshalb haben wir bei der Pla-
nung besonders darauf geachtet, zentrale Aspekte frühkindlicher Entwicklung zu 
berücksichtigen: den Entdeckergeist zu wecken, geschützte Rückzugsorte zu schaf-
fen, vielfältige Bewegungsmöglichkeiten im Alltag zu ermöglichen und die Selbst-
ständigkeit der Kinder in allen Bereichen gezielt zu fördern.
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Abschied und Dank
Ein Neubeginn bedeutet für uns zu-
gleich auch Abschied nehmen. Wir ver-
abschieden uns von unserer langjähri-
gen Leiterin und geschätzten Kollegin 
Gabriela Rameis. Als engagierte Elemen-
tarpädagogin hat sie den Standort sowie 
die Kinderbildung und -betreuung in 
Sinabelkirchen maßgeblich geprägt.
Gabriela war stets ein verlässlicher An-
ker für unser Team, stand immer voll 
und ganz hinter uns und war mit gan-
zem Herzen bei der Sache. Für die un-
vergessliche gemeinsame Zeit, ihren 
Humor und ihr großes Herz möchten 
wir nun Danke sagen. Wir werden oft 
und gerne an dich denken und freuen 
uns jederzeit über deinen Besuch! 
Für deinen neuen Lebensabschnitt wün-
schen wir dir von Herzen alles Gute, viel 
Gesundheit, viele bereichernde Reisen 
und eine wunderschöne, erfüllte Zeit 
voller Freude und unvergesslicher Mo-
mente. Wir werden dich sehr vermissen 
und danken dir für alles.

Ausblick
Mit 01. März 2026 durfte ich, Carina Tho-
maser, die Leitung unserer Kinderkrip-
pe übernehmen. Als bisherige Stellver-
treterin konnte ich den neuen Standort 
mitgestalten sowie unser engagiertes 
Team bereits intensiv begleiten. Mit gro-
ßer Freude und Dankbarkeit überneh-
me ich nun diese verantwortungsvolle 
Aufgabe. Gemeinsam mit dem Krippen-
team möchte ich Bewährtes weiterfüh-
ren und gleichzeitig mit Offenheit, Ruhe 
und Bedacht in unsere neue Struktur 
hineinwachsen. Besonders am Herzen 
liegt mir, dass sich unsere Kinder gebor-
gen, sicher und wahrgenommen fühlen 
– und dass auch unsere Familien spüren, 
dass wir sie vertrauensvoll und wert-
schätzend begleiten.

Mit Zuversicht und Dankbarkeit blicken 
wir nun auf alles, was hinter uns liegt 
und ebenso voller Vorfreude auf das, 
was vor uns liegt. Ich danke allen, die 
diesen Neubeginn möglich gemacht und 
uns auf diesem Weg begleitet haben.

Carina Thomaser für das Krippen-Team 

Liebe Sinabelkirch-
nerinnen und Sina-
belkirchner!

Ich darf wieder einmal von unserem 
wunderbaren, neuen Kindergarten be-
richten: Nach wie vor ist das Interesse 
von Pädagog:innen der näheren Um-
gebung ungebrochen, viele haben un-
seren Kindergarten schon besichtigt, 
viele werden es noch tun. Die Rückmel-
dungen, die ich dabei erhalte, sind alle 
mehr als positiv! Es wird vor allem das 
Konzept, das „hinter“ dem Gebäude 
steht, gelobt, und dabei fällt auf, wie 
durchdacht dieser Bau ist. So wird z.B. 
das Team des Gesunden Kindergarten 
(Styria Vitalis und ÖGK) seine Jahres-
Klausur im Personalraum abhalten, um 
sich von der pädagogischen und har-
monischen Umgebung inspirieren zu 
lassen. Im kommenden Juni wird eine 
Steiermark weite Fortbildung zum Haus 
und unserem Kindergarten statt�inden. 
Die liebevoll gestaltete, von warmen 
Farbtönen in unseren sieben Gruppen-
farben und viel Holz geprägte Umge-
bung für die 132 Kindergartenkinder 
lässt also auch unsere Besucher:innen 
immer wieder staunen.

Bunte Kostüme, fröhliches Lachen und 
jede Menge Action: Im Kindergarten 
wurde am Freitag, dem 13. Februar 
2026 ausgelassen das „Kuddelmuddel-
fest“ gefeiert. Da der Faschingsdienstag 
in die Semesterferien �iel, verwandelten 
sich schon am Freitag davor die Grup-
penräume in eine fantasievolle Welt aus 
unterschiedlichen Kostümen. Prinzes-
sinnen, Superhelden, Tiere, Zauberer, 
und viele andere Faschingsmasken zo-
gen durch das geschmückte Haus. Ein 

besonderer Höhepunkt waren die liebe-
voll vorbereiteten Spielstationen in den 
einzelnen Gruppen. Im Bewegungsraum 
konnten die Kinder in der Kinderdisco 
feiern, beim Schokokuss-Wettessen war 
Geschick gefragt. Es gab Popcorn für die 
Kinovorführung, ein Glücksrad und vie-
le weitere lustige Aktionen.

Für strahlende Augen sorgte vor allem 
Eines: Das Mario-Kart-Rennen, in dem 
„unser“ Hauswart Mario Schober ver-
kleidet als Super-Mario die wichtigste 
Rolle spielte. Im Gang des Erdgeschos-
ses wurde bereits in den Tagen vor dem 
großen Fest eine Rennstrecke aufgebaut, 
komplett mit Start- und Ziellinie. Die 
Kinder waren mit Feuereifer dabei und 
gestalteten auch das Rennauto für Mario 
selbst. Das Rennen wurde von den Kin-
dern mit kleinen Rutschautos bestritten, 
angefeuert von ihren Freundinnen und 
Freunden. Mit viel Gelächter und sport-
lichem Ehrgeiz lieferten sich die kleinen 
Rennfahrerinnen und Rennfahrer span-
nende Duelle. Voller Freude wurde dann 
das Siegespodest erklommen, um für 
das Foto einen der begehrten Pokale in 
die Höhe zu stemmen. Zwischendurch 
stärkten sich alle an dem bunten Buf-
fet. Auch gemeinsame Laufstegrunden, 
bei denen die eigenen Kostüme stolz 
präsentiert wurden und die Krapfen-
jause passten zur ausgelassenen Stim-
mung am Ende des Faschings. Nach dem 
Kuddelmuddeltag waren sich Kinder 
und das gesamte Team einig: Dieses Fa-
schingsfest war wieder ein voller Erfolg 
und wird allen noch lange in fröhlicher 
Erinnerung bleiben.

Abschließend wünsche ich allen Lese-
rinnen und Lesern einen schönen Früh-
ling und frohe Ostern!

Ihre Kindergartenleiterin
Elke Kapper
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Waldtag der dritten Klassen 

Die dritten Klassen verbrachten einen spannenden Win-
tertag im Wald. Im Schnee entdeckten die Kinder viele 
Tierspuren und überlegten gemeinsam, welche Wald-
tiere hier unterwegs waren. Außerdem lernten sie die 
Aufgaben des Försters kennen und erfuhren, wie er den 
Wald schützt und p�legt. Der Aus�lug war lehrreich und 
bereitete den Kindern große Freude.

Besuch im Winterwald
Nicht nur die drit-
ten Klassen, auch 
die ersten Klassen 
besuchten zur kalten 
Jahreszeit den Wald. 
Sie bemerkten, dass 
es selbst im Win-
ter dort viel Span-
nendes und Tolles 
zu entdecken gibt. 
Gut eingepackt und 
mit einer Kanne Tee 
ausgerüstet bega-
ben sich die Kinder 
auf diese besondere 
Reise. So wurde der 
winterliche Waldbe-
such zu einem klei-
nen Abenteuer.

Transition zwischen Kindergarten und 
Volksschule

Im Rahmen der Transi-
tionsarbeit besuchten 
die Kinder der 1. Klas-
sen die zukünftigen 
Schulanfänger/- innen 
im Kindergarten. Beim 
Besuch im neuen Kin-
dergarten konnten die 
Erstklässler/-innen nicht 

nur zeigen, was sie in den letzten Monaten schon alles 
gelernt haben, sondern durften die Zeit auch nutzen, den 
neuen Kindergarten zu erkunden und zu spielen. 

Theaterbesuch „Die kleine Meerjungfrau“

Am 20. Jänner 2026 besuchten die 2. Klassen im Kunst-
haus Weiz das Theaterstück „Die kleine Meerjungfrau“. 
Die wunderschöne Kulisse und die lebendige Darstel-
lung ließen die Kinder schnell in die Unterwasserwelt 
eintauchen. Die tollen Schauspielerleistungen brachten 
viele Kinderaugen zum Strahlen. Ein rundum gelunge-
ner Aus�lug, der uns noch lange in Erinnerung bleiben 
wird!

Eislaufspaß in Sinabelkirchen

Nach vielen Jahren war es endlich wieder so weit: Der 
Winter brachte uns Schnee und frostige Temperaturen 
– und die Marktgemeinde nutzte diese Gelegenheit, um 
für Groß und Klein einen Eislaufplatz zu errichten.
Die Schülerinnen und Schüler der VS Sinabelkirchen 
genossen dieses winterliche Angebot in vollen Zügen. 
Manche Kinder �litzten bereits sicher über das Eis, an-
dere wagten ihre ersten Schritte – doch ganz egal, ob 
Anfänger/-innen oder Fortgeschrittene: Allen macht das 
Eislaufen riesigen Spaß. Ein herzliches Dankeschön geht 
an die Marktgemeinde Sinabelkirchen für diese tolle 
Möglichkeit.

Erfolgreiche Schwimmtage der Volksschule
Bei den Schwimmtagen der Volksschule Sinabelkirchen 
in den Hallenbädern Hartberg und Feldbach zeigten 
unsere Kinder, wie sicher sie sich bereits im Wasser be-
wegen. Mit großer Freude, viel Motivation und Einsatz 
meisterten sie die verschiedenen Übungen und können 
sehr stolz auf ihre tollen Schwimmleistungen sein.
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Sicher über die Straße
Heute erlebten die 
Kinder der 1. und 
2. Klassen ein interakt
ives und lustiges Pup-
pentheater zum Thema 
„Sicher über die Stra-
ße“. Gemeinsam halfen 
sie dem Affenmädchen 
Antonia, sicher in die 
Schule zu kommen. Da-
bei durften die Kinder 
aktiv mitmachen und 
wendeten die Zauber-
formel zum sicheren 
Überqueren der Straße 
an:

1 stehen – 2 sehen – 3 gehen.
Mit viel Freude, Bewegung und Wiederholung wurde 
wichtiges Wissen zur Verkehrssicherheit spielerisch 
vermittelt.

Langlaufwoche in St. Jakob im Walde

Eine unvergessliche Wintersportwoche erlebten die 
Mädchen und Buben der VS Sinabelkirchen in St. Jakob 
im Walde. Bei herrlichem Winterwetter, strahlendem 
Sonnenschein und angenehm frischen Temperaturen 
durften die Kinder gemeinsam mit ihren Lehrerinnen 
und Lehrern erste Langlau�luft schnuppern und wert-
volle Erfahrungen auf der Loipe sammeln.
Mit viel Begeisterung und Motivation wagten sich die 
Schülerinnen und Schüler auf die schmalen Skier. An-
fangs noch etwas wackelig, doch schon bald mit immer 
mehr Sicherheit, gelangen die ersten Loipenrunden. Die 
Freude war riesengroß, als der erste selbstständige Loi-
penlauf geschafft war – Kinderaugen strahlten mit der 
Wintersonne um die Wette.
Ein sportliches Wintererlebnis, das den Kindern be-
stimmt noch lange in Erinnerung bleiben wird!

Nachruf: Andrea Sonnleitner
Tief betroff en müssen wir 
bekanntgeben, dass unsere Kollegin 
Andrea Sonnleitner, BED, MA am 
26. Jänner 2026 nach schwerer 
Krankheit verstorben ist.

Seit 2021 war sie an der MS Sina-
belkirchen tä� g, wohin sie nach 
ihrer Mu� erkarenz wieder in den 
Schuldienst zurückkehrte.

Andrea Sonnleitner war ausgebildete Volks- und Haupt-
schullehrerin für Deutsch und Musik. Darüber hinaus 
wirkte sie als Mitautorin zahlreicher Schulbücher – un-
ter anderem der Deutschstunde – im Veritas Verlag mit.

Im Schulalltag war sie eine äußerst engagierte, herzli-
che und hilfsbereite Kollegin, die besonders im Musik-
unterricht viele Kinder begeistern konnte. Unvergessen 
bleibt etwa das Faschingsfest, bei dem sie mit allen 
Klassen den Cup-Song einstudierte und so ein besonde-
res Gemeinscha� serlebnis schuf.

Die gesamte Schulgemeinscha�  der MS Sinabelkirchen 
spricht der Familie ihr � ef empfundenes Mitgefühl und 
aufrich� ges Beileid aus.

Dir. Chris� an Tauschmann
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Tag der offenen Tür

Am Tag der offenen Tür öffnete unsere Schule ihre Türen 
für zahlreiche interessierte Besucherinnen und Besu-
cher. Viele Kinder der VS Sinabelkirchen sowie aus wei-
teren Volksschulen der Umgebung nutzten gemeinsam 
mit ihren Eltern die Gelegenheit, unsere Schule kennen-
zulernen.
An insgesamt acht abwechslungsreichen Stationen konn-
ten die Kinder aktiv in unterschiedliche Themenberei-
che eintauchen. Ob beim Forschen und Experimentieren, 
beim Entdecken neuer Sprachen, in der IT, beim Sport, 
in der Kunst oder in weiteren spannenden Bereichen – 
überall wurde ausprobiert, mitgemacht und gestaunt. 
Die vielfältigen Angebote gaben einen lebendigen Ein-
blick in den Schulalltag und luden zum Mitmachen ein.
Die Begeisterung der Kinder war deutlich spürbar und 
so wurden mit großer Neugier und Freude neue Inhal-
te entdeckt, Fragen gestellt und eigene Fähigkeiten er-
probt. Auch die begleitenden Eltern zeigten sich sehr 
interessiert und nutzten die Möglichkeit zum Austausch.
Der Tag der offenen Tür war somit ein voller Erfolg und 
bot allen Beteiligten viele neue Eindrücke. Wir freuen 
uns über das große Interesse und bedanken uns herzlich 
bei allen Mitwirkenden, die diesen gelungenen Tag mög-
lich gemacht haben.

Ausgebildete Streitschlichter/-innen
An der Mittelschule Sinabelkirchen wurde heuer erst-
mals eine Streitschlichterausbildung angeboten und 
durchgeführt. Engagierte Schülerinnen und Schüler 
lernten in Workshops unter der Leitung von Schulsozi-
alarbeiterin Vanessa Dobaja und der Pädagogin Berna-
dette Hö�ler Grundlagen der Kommunikation. Es wurde 
geschult wie Kon�likte fair, respektvoll und gewaltfrei 
gelöst werden können.
Künftig stehen die ausgebildeten Streitschlichter/-innen 
ihren Mitschüler/-innen als neutrale Ansprechpersonen 
zur Seite und leisten damit einen wichtigen Beitrag zu 
einem positiven Schulklima.

Wir gratulieren Saskia Bauer, Serena Festeu, Zso�ia Heil, 
Nora Ramminger, Miriam Tandl und Lian Witt herzlich 
zum erfolgreichen Abschluss dieser wertvollen Ausbil-
dung und danken ihnen für ihr besonderes Engagement 
für unsere Schulgemeinschaft.

Sport im Fitnessstudio

Die Schülerinnen und Schüler des Wahlp�lichtfaches 
Sport+ der 4. Klassen machten einen Aus�lug in ein Fit-
nessstudio. Nach einer kurzen Einschulung auf den Ge-
räten und der Weitergabe der Sicherheitsregeln ging es 
auch schon los: Unter Anleitung probierten die 14 Ju-
gendlichen verschiedene Übungen an Kraftgeräten aus. 
Im Mittelpunkt standen dabei nicht schwere Gewichte, 
sondern eine gute Technik und ein verantwortungsvol-
ler Umgang mit dem eigenen Körper. Das zuvor im Un-
terricht erarbeitete Wissen zum Krafttraining konnte 
direkt praktisch angewendet werden. Der Aus�lug war 
für alle eine spannende Erfahrung und zeigte, dass Kraft-
training nicht nur für die Gesundheit essenziell ist, son-
dern auch Spaß machen kann.
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Laptopausgabe

Die 1. Klassen unserer Mittelschule haben im Rahmen 
der Geräteinitiative wieder ihre eigenen Laptops erhal-
ten. Damit wird digitales Lernen von Anfang an geför-
dert und der Unterricht zeitgemäß gestaltet. Gleichzeitig 
nimmt unsere Schule am österreichweiten Handy-Expe-
riment teil, bei dem die Schülerinnen und Schüler drei 
Wochen lang freiwillig auf ihr Smartphone verzichten 
oder ihre Bildschirmzeit stark reduzieren. Ziel ist es, ei-
nen bewussteren Umgang mit digitalen Medien zu för-
dern. Über dieses spannende Projekt wird auch in der 
ORF-Sendung „Dok1“ Ende Mai berichtet werden.

Rücken�it

Für die 3. Klassen wurde im Jänner ein Workshop zum 
Thema „Bewegung und Gesunder Rücken“ organisiert. 
Physiotherapeutinnen der ÖGK vermittelten den Schü-
lerinnen und Schülern theoretisches Wissen und viele 
praktische Übungen, um im Schulalltag und Privatleben 
einen Ausgleich zu einseitigen Körperhaltungen zu �in-
den.

MINT in Graz
Die 3. Klassen der 
Mittelschule be-
suchten im Febru-
ar das UniGraz@
Museum sowie 
einen Aktions-
tag für Mädchen 
in MINT-Berufen 
(Mathematik, In-
formatik, Natur-
wissenschaften 
und Technik). Es 
wurden viele Ex-
perimente aus-
probiert, Renn-
autos bewundert 
und allerhand 
über Physik ge-
lernt.

Vienna calling

Auf der Wienwoche konnten die Schülerinnen und 
Schüler der 3b im Dezember viele Eindrücke sammeln. 
Stephansdom, Naturhistorisches Museum, das Musical 
„Phantom der Oper“, Schloss Schönbrunn, der Vergnü-
gungspark im Prater und vieles mehr werden den Kin-
dern lange in Erinnerung bleiben.
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BLOCHZUG

Blochzug 2026 

Der diesjährige Blochzug 2026 in der Marktgemeinde 
Sinabelkirchen war ein voller Erfolg und wird vielen 
Besucherinnen und Besuchern noch lange in bester Er-
innerung bleiben. Bei fröhlicher Stimmung durften wir 
über 2.000 Gäste begrüßen, die entlang der Strecke mit 
Begeisterung das bunte Treiben verfolgten.
Insgesamt nahmen 17 Gruppen am Blochzug teil. Die 
örtlichen Vereine begeisterten mit ihren mit viel Liebe 
zum Detail geschmückten Wägen sowie kreativen und 
originellen Fußgruppen. Wochenlange Vorbereitungen 
spiegelten sich in der Vielfalt und Qualität der Darbie-
tungen wider. Das große Engagement und die spürbare 
Freude aller Mitwirkenden machten den Umzug zu ei-
nem besonderen Erlebnis für Jung und Alt.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Vereinen und 
Teilnehmenden für ihren Einsatz und ihre großartige 
Kreativität. Ebenso bedanken wir uns bei den 
zahlreichen freiwilligen Helferinnen und Helfern, die 
im Hintergrund tatkräftig unterstützten – sei es bei 
den Reinigungsarbeiten entlang der Strecke, beim 
Auf- und Abbau oder beim Absperren der Straßen zur 
Gewährleistung der Sicherheit sowie bei der zuverlässi-
gen Versorgung mit Strom.
Ein besonderer Dank gilt auch der Marktgemeinde 
Sinabelkirchen für die wertvolle Unterstützung und 
die gute Zusammenarbeit bei der Organisation und 
Durchführung dieser gelungenen Veranstaltung.
Besonders erfreulich ist auch, dass der Bloch erfolgreich 
verkauft werden konnte – ein schöner Abschluss eines 
rundum gelungenen Festes. Erworben wurde er von Lu-
kas Groß, Dominik Brunner, Stefan Bichler und Kevin 
Brunner. Ein herzliches Dankeschön an die vier Käufer 
für ihr Engagement und ihre Unterstützung!
Der Blochzug 2026 hat einmal mehr gezeigt, wie stark 
der Zusammenhalt in unserer Marktgemeinde ist und 
wie lebendig das Brauchtum in Sinabelkirchen gep�legt 
wird. Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Mal!
Nicole Zierler,
Obfrau Elternverein
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Gemeinderatssitzung 8/2025 vom 16.12.2025
 
1. Änderung Bebauungsplan ,,Industriegebiet Unter-
großau“
Der Gemeinderat beschloss nach erfolgter Kenntnisnahme 
der Stellungnahmen sowie der Beratung und Beschluss-
fassung zu den Einwendungen die 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes „Industriegebiet Untergroßau“, verfasst von 
der Pumpernig & Partner GmbH vom 09.12.2025.

Örtliches Entwicklungskonzept Nr. 6.00 einschließlich 
Entwicklungsplan Nr. 6.00 (Revision)
Der Gemeinderat beschloss nach erfolgter Beratung und 
Beschlussfassung der jeweiligen Behandlungen zu den 
Einwendungen zum Örtlichen Entwicklungskonzept sowie 
teilweise durchgeführter zusätzlicher Anhörung der betrof-
fenen Grundeigentümer, das Örtliche Entwicklungskonzept 
Nr. 6.00 einschließlich Entwicklungsplan Nr. 6.00, verfasst 
von der Pumpernig & Partner GmbH vom 15.12.2025.

Flächenwidmungsplan Nr. 6.00 (Revision)
Der Gemeinderat beschloss aufgrund der zuvor erfolgten 
Beratung und Beschlussfassung des Örtlichen Entwick-
lungskonzeptes Nr. 6.00 einschließlich zugehörigem Ent-
wicklungsplan Nr. 6.00 und Baulandmobilisierungsmaß-
nahmen sowie Beratung und Beschlussfassung über die 
Behandlung der einzelnen Einwendungen zum Flächen-
widmungsplan Nr. 6.00, nach erfolgten zusätzlichen Anhö-
rungen der betroffenen Grundeigentümer, den Flächenwid-
mungsplan Nr. 6.00, verfasst von der Pumpernig & Partner 
GmbH vom 15.12.2025.

Sachbereichskonzept Energie (SKE) – 1. Änderung des 
Örtlichen Entwicklungskonzeptes Nr. 6.00
Der Gemeinderat beschloss: Das Sachbereichskonzept 
Energie der Marktgemeinde Sinabelkirchen stellt mit der 
zugehörigen zeichnerischen Darstellung zu Solar- und PV-
Frei�lächen vom 09.12.2025, einen Teil des Erläuterungs-
berichtes des Örtlichen Entwicklungskonzeptes dar. In 
Abstimmung mit den geltenden Raumordnungsgrundsät-
zen des Steiermärkischen Raumordnungsgesetzes 2010 
werden die im Wortlaut gelisteten Ziele zur Energieraum-
planung für die Marktgemeinde Sinabelkirchen kurz-, mit-
tel- bis langfristig (15 Jahre) neu festgelegt. Die vorliegen-
de Änderung des Örtlichen Entwicklungskonzeptes, VF 
lfde. Nr. 6.01 besteht aus dem Verordnungstext. Verfasser 
der Verordnungsgrundlage ist in Zusammenarbeit mit der 
Marktgemeinde Sinabelkirchen die Pumpernig & Partner 
GmbH, Stand der Ausfertigung: 09.12.2025. Der Verord-
nung ist ein Erläuterungsbericht beigelegt.

Beschlussfassung des Haushaltsvoranschlag 2026:
Der Voranschlagsentwurf für das Jahr 2026 wurde 2 Wo-
chen im Gemeindeamt zur öffentlichen Einsicht aufgelegt. 
Schriftliche Einwendungen zum Voranschlagsentwurf wur-
den nicht eingebracht. Nach eingehender Beratung wurde 
der Voranschlagsentwurf für das Haushaltsjahr 2026 durch 
den Gemeinderat beschlossen.

Beschlussfassung der Hebesätze bzw. Höhe der zu er-
hebenden Abgaben
Der Gemeinderat beschloss für das Haushaltsjahr 2026: 
Grundsteuer: Für land- und forstwirtschaftliche Betriebe: 

500 v. H. der Messbeträge. Für sonstige Grundstücke: 500 
v. H. der Messbeträge.

Beschlussfassung der Höhe der zur rechtzeitigen Leis-
tung von Auszahlungen erforderlicher Kassenstärker
Der Gemeinderat beschloss den Höchstbetrag des Kas-
senkredites, der im Haushaltsjahr 2026 zur rechtzeitigen 
Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen wer-
den darf.

Beschlussfassung über den Gesamtbetrag der Darle-
hen und Zahlungsverp�lichtungen
Der Gemeinderat beschloss den Gesamtbetrag der aufzu-
nehmenden Darlehen, die zur Bestreitung von Ausgaben 
der Investitionen bestimmt sind. 

Beschlussfassung des Dienstpostenplanes (Stellen-
plan)
Der Gemeinderat beschloss für das Jahr Haushaltsjahr 
2026 den Dienstpostenplan in der vorliegenden Form.

Beschlussfassung der Nachweise über die Investitions-
tätigkeit und deren Finanzierung 
Der Gemeinderat beschloss für das Jahr Haushaltsjahr 
2026 den Investitionsplan und deren Finanzierung in der 
vorliegenden Form.

Beschlussfassung des Wirtschaftsplanes für den Eigenbe-
trieb
Der Bürgermeister legte dem Gemeinderat das Budget 
2026 und Folgejahre für die Marktgemeinde Sinabelkir-
chen Sport- und Kulturhalle KG vor und erläuterte den 
Budget-Entwurf. Nach eingehender Beratung wurde das 
Budget für das Jahr 2026 und Folgejahre beschlossen.

Beschlussfassung des mittelfristigen Haushaltsplanes 
2026-2030
Der Gemeinderat beschloss den mittelfristige Haushalts-
plan 2026 bis 2030 in der vorliegenden Form.

Vergabe des Kassenkredits
Der Gemeinderat beschloss die Vergabe des Kontokorrent-
kredits.

Beschlussfassung über die Genehmigung der Bilanz 
2024 der Marktgemeinde Sinabelkirchen Sport- und 
Kulturhalle KG
Der Jahresabschluss für das Jahr 2024 der Marktgemein-
de Sinabelkirchen Sport- und Kulturhalle KG wurde von 
Bürgermeister Emanuel Pfeifer dem Gemeinderat vorge-
legt und ausführlich erläutert. Nach eingehender Beratung 
wurde der Jahresabschluss für das Jahr 2024 genehmigt 
und beschlossen.

Beratung und Beschlussfassung betreffend Förderungs-
vertrag zum Zwecke der Errichtung und/oder Sanie-
rung einer kommunalen Abwasserentsorgungsanlage
Der Gemeinderat beschloss den vorliegenden Förderungs-
vertrag zwischen dem Land Steiermark, p. A. Abteilung 14 
- Wasserwirtschaft, Ressourcen und Nachhaltigkeit, War-
tingergasse 43, 8010 Graz, als Förderungsgeber und der 
Marktgemeinde Sinabelkirchen, 8261 Sinabelkirchen 8 
als Förderungsnehmer zum Zwecke der Errichtung und/
oder Sanierung einer kommunalen Abwasserentsorgungs-
anlage.

AUS DEM GEMEINDERAT
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Übertragung der Gewährleistung und des Haftrücklas-
ses – Elektrotechnik - Neubau Kindergarten Sinabelkir-
chen 50
Der Gemeinderat beschloss die vorliegende Übertragung, 
der Gewährleistung und des Haftrücklasses in der Höhe 
von 5% der Auftragssumme bzw. der endgültigen Leistung 
der Elektrotechnik, im Rahmen des Neubaus des Kinder-
gartens Sinabelkirchen 50, vom 12.11.2025, von der Fir-
ma Roth Handel&Bauhandwerkerservice GmbH, Gnas 135 
8342 Gnas, auf die Firma Rominger GmbH, Untergroßau 
177 8261 Sinabelkirchen. 

Beratung und Beschlussfassung für die Darlehensauf-
nahme im Rahmen des Projektes „Zu- und Umbau Kin-
derkrippe“
Der Gemeinderat beschloss die Aufnahme und die Vergabe 
des Darlehens im Rahmen des Projektes „Zu- und Umbau 
Kinderkrippe“ Sinabelkirchen 75.

Kaufvertrag Spielplatz „Gnies“ samt Einräumung 
Dienstbarkeit (Zufahrt) 
Der Gemeinderat beschloss den vorliegenden Kauf- und 
Dienstbarkeitsvertrag zwischen der Vision BT4 Projekt 
GmbH, 8273 Ebersdorf 226 als verkaufende Partei einer-
seits und der Marktgemeinde Sinabelkirchen 8261 Sinabel-
kirchen 8, als kaufende Partei betreffend dem Grundstück 
1574/6 im Ausmaß von 523m² samt inkludierter Dienst-
barkeit.

Ing. Mag. (FH) Thomas Knotz

Gemeinderatssitzung 1/2026 vom 26.02.2026
 

Angelobung der neuen Gemeinderätin Frau Maria 
Strallegger (FPÖ)
Mit den Worten „Ich gelobe“ nahm Frau 
GR. Maria Strallegger, 8261 Sinabelkirchen 
Sinabelkirchen 73, das Gelöbnis an.
 
Nachbesetzung des Ausschusses für Regionalentwick-
lung und Wirtschaft und Prüfungsausschuss
Der Gemeinderat beschließt, dass nach dem Ausscheiden 
von Herrn Hütter Christoph Karl (FPÖ) als Gemeinderat 
mit 18.12.2025, auf Antrag der Liste Freiheitliche Partei 
Österreichs (FPÖ), GR Frau Strallegger Maria im Ausschuss 
für Kultur, Regionalentwicklung und Wirtschaft sowie im 
Prüfungsausschuss nachbesetzt wird. 
 
 Preisanpassung 2026 der Entsorgungsfraktionen im 
Altstoffsammelzentrum Untergroßau
Der Gemeinderat beschließt das Informationsblatt inklusi-
ver angepasster Preise für das Altstoffsammelzentrum Un-
tergroßau im Jahr 2026.
 
Beratung und Beschlussfassung für den Ankauf eines 
Kompressors für die Kläranlage
Der Gemeinderat beschließt das vorliegende Angebot mit 
der Nummer 87437429 vom 21.01.2026 der Firma Kaeser 
Kompressoren GmbH, Dallingerstraße 8 4031 Linz (Zentra-
le) für den Blocktausch und Motorlagerung des Ersatzblo-
ckes OMAGA 41 P, bei der Kläranlage Sinabelkirchen. 

Grundbücherliche Teilung nach §15 LTG – GZ 25-0319-
68112-T, Weggrundstück Nr. 1681 KG Gnies
Der Gemeinderat beschließt gemäß vorliegender Tei-
lungsurkunde GZ: 25-0319-68112-T, Vermessungsdatum: 
24.04.2025, Plandatum: 22.08.2025 wie folgt: Gemäß §94 
Abs.1 Z 3 des Allgemeinen Grundbuchsgesetzes, in Ver-
bindung mit § 8 Abs 3 Landes-StraßenverwaltungsG 1964 
idgF., wurde die Widmung als öffentliches Gut der zuge-
schriebenen Grundstückteile für das Weggrundstück Nr. 
1681 KG Gnieß laut Trennstücktabelle des Teilungsplanes 
der Reichsthaler & Lugitsch ZT GmbH, Ringstraße 15, 8330 
Feldbach, GZ 25-0319-68112-T beschlossen.
 
Beratung und Beschlussfassung betreffend Kaufver-
trag für EZ 196 KG 68132 Obergroßau (Bertsch) für das 
Projekt Rüsthaus FF-Obergroßau 
a.   Kaufvertrag
Der Gemeinderat beschließt im Rahmen des Projektes 
Zu- und Umbau Rüsthaus FF-Obergroßau, den vorliegen-
den Kaufvertrag mit der Nummer 2025-0063/f/f, erstellt 
durch Mag. Karl Fladerer, Rechtsanwalt und Verteidiger in 
Strafsachen Untergroßau 219, 8261 Sinabelkirchen, zwi-
schen Herrn Alexander Gabriel Bertsch, Goethegasse 25/8 
8160 Weiz als VERKÄUFER und und der Marktgemeinde 
Sinabelkirchen, Sinabelkirchen 8 8261 Sinabelkirchen als 
KÄUFERIN, betreffend die Trennstücke 1 und 2 ob EZ 196 
KG 68132 Obergroßau, mit einer Gesamt�läche von 481 m². 
 
b.   Treuhandvereinbarung
Der Gemeinderat beschließt die vorliegende Treuhand-
vereinbarung mit der Nummer 2025-0063/f/f, im Rahmen 
des Projektes Zu- und Umbau Rüsthaus FF-Obergroßau, er-
stellt durch Mag. Karl Fladerer Rechtsanwalt und Verteidi-
ger in Strafsachen Untergroßau 219, 8261 Sinabelkirchen, 
abgeschlossen zwischen den Treugebern Herrn Alexander 
Gabriel Bertsch, Goethegasse 25/8 8160 Weiz als VERKÄU-
FER und der Marktgemeinde Sinabelkirchen, 8261 Sinabel-
kirchen 8, vertreten durch Bürgermeister Emanuel Pfeifer, 
als KÄUFERIN sowie Herrn Mag. Karl Fladerer, Rechtsan-
walt, Untergroßau 219, 8261 Sinabelkirchen als TREU-
HÄNDER, zum Grundgeschäft Kaufvertrag betreffend der 
Trennstücke 1 und 2 laut Vermessungsurkunde der der 
Perman & Schmaldienst Vermessung ZT Gmbh GZ 15642-
T2/25 vom 06.05.2025 ob EZ 196 KG 68132 Obergroßau 
BG Weiz, im Gesamtausmaß von 481m².
 
Projekt Hochfeldstraße – Auftragsvergabe für Straßen-
arbeiten betreffend Schulweg und Zufahrt Schulhof
a.   Schulweg
Der Gemeinderat beschließt das vorliegende Angebot 
der Firma HTL-Bau, Phlilipsstraße 38 8403 Lebring, vom 
02.02.2026, für die Straßenbauarbeiten beim Schulweg im 
Rahmen des Bauvorhabens Hochfeldstraße.
b.   Zufahrt Schulhof
Der Gemeinderat beschließt das vorliegende Angebot 
der Firma HTL-Bau, Phlilipsstraße 38 8403 Lebring, vom 
02.02.2026, für die Straßenbauarbeiten bei der Zufahrt 
Schulhof, im Rahmen des Bauvorhabens Hochfeldstraße.
 
Ing. Mag. (FH) Thomas Knotz

AUS DEM GEMEINDERAT
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Eine neue Kinderkrippe für Sinabelkirchen

Knapp 50 Jahre Kinderbetreu-
ung am Standort 8261 Sinabel-
kirchen 75.

Nach der Errichtung des seinerzei-
tigen Kindergartens in den 1970er 
Jahren ist am Standort bereits viel 
passiert. Nach umfassenden Zu-
bauten und Erweiterungen zu Be-
ginn der 90er Jahre sowie im Jahr 
2010 wurde nun eine der größten 
Erweiterungen des bestehenden 
Gebäudes abgeschlossen.
Um Platz für den Zubau zu schaf-
fen, wurde der frühere Bauhof der 
Gemeinde Sinabelkirchen (auch 
bekannt als das Sandkorn-Haus) 
zum Teil abgebrochen und diese 
Fläche in das neue Konzept integ-
riert.
Das gesamte Erdgeschoss wurde 
barrierefrei adaptiert und um zu-
sätzliche Räume (Gruppenraum, 
Ruheraum, Bewegungsraum, 
Büroräumlichkeiten) ausgebaut. 
Der Standort bietet mit insgesamt 
vier Gruppenräumen ab sofort 
langfristig die Heimat der Kinder-
bildung-und -betreuung der 0 bis 
3-jährigen Kinder aus Sinabelkir-
chen und Umgebung.
Der ursprüngliche Ansatz der 
Marktgemeinde, die bestehenden 
Räume im Obergeschoss für die 
Krippe zu nutzen, wäre aufgrund 
der Vorgaben des Landes Steier-
mark nur mit unverhältnismäßig 
großem Aufwand durchführbar 
gewesen.
Im Obergeschoss wurde daher ei-
ner der früheren Gruppenräume 
in einen Personal- und Bespre-
chungsraum für unsere bis zu 20 
Mitarbeiter/-innen umfunktio-
niert. Die weiteren früheren Gruppenräume im oberen Stockwerk 
werden fortan von der Volksschule sowie dem Kindergarten für das 
MINT-Projekt (Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und 
Technik), als auch für den gesamten RegioCampus als Seminar- und 
Besprechungsraum genutzt. Überdies steht der Bewegungsraum 
im Dachgeschoss zukünftig auch externen Nutzerinnen und Nut-
zern zur Verfügung.
Am Samstag, 18. April 2026, sind alle Interessierten eingeladen, an 
der Eröffnungsfeier teilzunehmen und die neue Kinderkrippe zu 
besichtigen.

Ing. DI (FH) Dominik Winter

Der letzte Arbeitstag von 
Frau Gabriela Rameis

Frau Gabriela Rameis trat ihren Dienst im 
Sommer 1987 im Kindergarten Sinabel-
kirchen an. Seit vielen Jahren leitete sie die 
Kinderkrippe der Marktgemeinde Sinabel-
kirchen mit Freude, Liebe und Engagement. 
Am 28. Februar 2026 absolvierte sie ihren 
letzten Arbeitstag, ehe sie mit März den Frei-
zeitteil ihrer Altersteilzeit antrat.

Was war am schönsten an deiner Arbeit?
Am schönsten waren für mich die strahlen-
den Kinderaugen und all die wertvollen, be-
rührenden Momente im Alltag mit den Kin-
dern. Zu sehen, wie sie wachsen, lernen und 
die Welt entdecken, war jeden Tag aufs Neue 
etwas Besonderes. Und nicht zu vergessen: 
die besten Kolleginnen der Welt. Der Zusam-
menhalt im Team, das gegenseitige Vertrau-
en und die vielen gemeinsamen Erlebnisse 
haben meine Arbeit unglaublich bereichert.

Was war am herausforderndsten an dei-
ner Arbeit?
Eine große Herausforderung war es, fachlich 
und organisatorisch immer auf dem neu-
esten Stand zu bleiben. Die Anforderungen 
im pädagogischen Bereich entwickeln sich 
laufend weiter – das bringt Verantwortung, 
Veränderung und ständige Weiterbildung 
mit sich. Gleichzeitig war es aber auch genau 
das, was die Arbeit spannend und lebendig 
gemacht hat.

Was freut dich am Freizeitteil deiner 
Alterspension/deiner Pension am meisten?
Am meisten freue ich mich darauf, keine 
Verp�lichtungen und keinen Zeitdruck mehr 
zu haben. Den Tag frei gestalten zu können, 
spontan zu entscheiden und einfach mehr 
Zeit für persönliche Interessen, Reisen und 
schöne Momente zu haben – das ist ein wun-
derbarer Gedanke.

Vielen Dank für das Interview.

KINDERKRIPPE
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 ERÖFFNUNG

KINDERKRIPPE
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Jahreshauptversammlung

Am 22. Februar 2026 fand die Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahl des Vorstandes im Gasthaus Schuster in 
Arnwiesen statt.
Herr Ernst Huber schied als Vorsitzender und Herr Peter 
Gimpl als Schriftführer aus. Sie wurden vom Pensionis-
tenverband Österreich mit dem Goldenen Ehrenzeichen 
für ihre Verdienste gewürdigt.
Einstimmig neu gewählt wurde Frau Ingrid Groß als 
Vorsitzende und Herr Kurt Rothdeutsch als Schriftfüh-
rer. Die Kassiererin Frau Natalie Gradwohl und weitere 
Mitglieder im Vorstand blieben unverändert.
Nach den Ansprachen des Herrn Landespräsidenten 
Klaus Stanzer und des Herrn Bezirksvorsitzenden Anton 
Stöbel wurde von diesen die Überreichung der Urkun-
den und weitere Ehrungen für lange Mitgliedschaften 
von 10 bis 40 Jahren vorgenommen. Für 40 Jahre Mit-
gliedschaft wurde Herr Johann Obermaier geehrt. Dem 
neuen Vorstand des Pensionistenverbandes Sinabelkir-
chen mit der Vorsitzenden Frau Ingrid Groß wurde viel 
Freude und Energie für ein gutes Gelingen gewünscht. 
Anschließend wurde zum gemeinsamen Mittagessen ge-
laden.

Jahresprogramm
Ein abwechslungsreiches Programm wurde von unse-
rem Vorstand mit Frau Ingrid Groß unter Zusammenar-
beit mit Angelika Reisen erstellt.

Programmpunkte bis zur 
Jahreshalbzeit
Halbtagsaus�lüge:
18. März 2026: 
Graf Carello und Aloisias Backstube
13. April 2026; Puch/W. -
Gärtnereibesuch mit Backhendlessen
12. Mai 2026:
Stölzle Glas- Bärnbach – Voitsberg
15. Juni 2026: Weizer Scha�bauern 
und Alm-Hufeisenkunst

Der Höhepunkt ist die 4-Tagesreise zur Insel 
Krk vom 04. bis 07. September 2026:
Auch Nichtmitglieder des Vereines sind herzlich zu Aus-
�lügen und Reisen eingeladen.

Veranstaltungen:
Mutter-Vatertagsfeier beim Buschenschank Seidl am 
31. Mai, 11.00 Uhr
Radaus�lüge – Wanderungen
Kegelscheiben jeweils donnerstags von 14.30 Uhr bis 
17.30 Uhr
Monatliche Zusammenkünfte jeweils freitags um 15.00 
Uhr abwechselnd in einem Gasthaus der Marktgemeinde 
Sinabelkirchen.
Höhepunkt der Veranstaltungen ist wiederum das gern 
und viel besuchte Sterzfest am 20. September 2026.

Kontakt und 
Informationen:
Vorsitzende 
Ingrid Groß:  
Tel.: 0664 4377188 
(Aus�lüge)
Ursula Knaus: 
Tel. 0664 64 68890 
(Kegeln. donnerstags 
14.30 – 17.30)
Christine Hinker:  
Tel. 0660 4953451 
(Monatstreffen ab 
15.00 Uhr)
Natalie Gradwohl:  
Tel. 0664 3778198 
(Kassierin)
Kurt Rothdeutsch:  
Tel. 0677 61173831 
(Schriftführer)

Peter Gimpl

PENSIONISTENVERBAND
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Fundgegenstände
Im Marktgemeindeamt Sinabelkirchen 
(Fundamt) werden regelmäßig Fundsachen 
abgegeben. Wir ersuchen Sie, sich während 
der für den Parteienverkehr bestimmten 
Zeit im Marktgemeindeamt Sinabelkirchen 
(Tel. 03118 2211) zu melden, wenn Sie 
etwas verloren haben.

Lfd. Nr.: 11/2026
Fundgegenstand: 1 Fahrradcomputer
Ort der Auf�indung: 
Gnies, in der Nähe der Kläranlage
Datum der Auf�indung: 
Samstag, 07. März 2026

Lfd. Nr.: 10/2026
Fundgegenstand: 1 gehäkelte Puppe
Ort der Auf�indung: 
Brücke von Siniwelt zu Spar, Untergroßau
Datum der Auf�indung: 
Donnerstag, 05.03.2026

Lfd. Nr.: 3 bis 7/2026
Fundgegenstände: 
1 Odlo T-Shirt, schwarz, Langarm
1 schwarzes Stoffsackerl
1 gelbe Forstinger Trink�lasche
Diverse Kleidung
2 Leki-Skistöcke
Ort der Auf�indung: 
Bus von Angelika Reisen
Datum der Auf�indung: Samstag, 24.01.2026 
(Gemeindeschitag)

Lfd. Nr.: 2/2026
Fundgegenstand: 1 Lidl-SIM-Karte
Ort der Auf�indung: 
Sparmarkt Untergroßau
Datum der Auf�indung: 
Dienstag, 03.02.2026

Lfd. Nr.: 1/2026
Fundgegenstand: 
1 weinrotes Geldtäschchen mit Bargeld
Ort der Auf�indung: 
Sport- und Kulturhalle Sinabelkirchen
Datum der Auf�indung: 
Mittwoch, 31.12.2025 
(Silvesterwanderung)

Lfd. Nr.:41/2025
Fundgegenstand: 1 Chip
Ort der Auf�indung: 
Sparmarkt Untergroßau
Datum der Auf�indung: 
Dienstag, 09.12.2025

Ordinationseröffnung von Frau Dr. Lakovschek

Am Weltfrauentag, dem 
08. März 2026, eröffnete Frau 
Dr. Ioana Claudia Lakovschek in Si-
nabelkirchen 147 ihre Ordination 
für Gynäkologie und Geburtshilfe
of�iziell im Rahmen einer kleinen 
Feier. Herr Bürgermeister Emanuel 
Pfeifer gratulierte sehr herzlich an-
lässlich der Eröffnung.

Tipp: Terminreservierungen sind 
bei der Wahlärztin möglich über 
Telefon 0664 3848826 oder die 
Internetseite: 
https://www.femiola.at

Herzlich willkommen im Team, Manuel Köck!
Am Montag, 12. Jänner 2026, trat 
Herr Manuel Köck aus Obergroßau 
seinen Dienst im Außendienstteam 
der Marktgemeinde Sinabelkirchen 
an. Die Stelle war frei geworden, 
weil Herr Mario Schober als neu-
er Hauswart in den Kindergarten 
und die Kinderkrippe der Marktge-
meinde Sinabelkirchen wechselte. 
Herr Manuel Köck bringt als ge-
lernter Landschaftsgärtner die bes-
ten Voraussetzungen mit, sich der 
Grünraump�lege in der Marktge-
meinde Sinabelkirchen zu widmen. 

Zugleich wird er generell das Außendienstteam in den großen Be-
reichen Wegebau und Abfallentsorgung unterstützen. Bürgermeis-
ter Emanuel Pfeifer heißt Manuel auch auf diesem Wege herzlich 
willkommen im Team!

Herzliche Gratulation, Karl Jauk!
Im Februar 2026 feierte Herr Karl 
Jauk, Mitarbeiter im Außendienst-
team der Marktgemeinde Sinabel-
kirchen, seinen 50. Geburtstag in 
der Sport- und Kulturhalle Sinabel-
kirchen.

Bürgermeister Emanuel Pfeifer und 
das Gemeindeteam gratulieren dir, 
lieber Karl, auf diesem Wege noch-
mals sehr herzlich und wünschen 
dir weiterhin alles Gute sowie viel 
Gesundheit und Freude.

AUS DEM 
GEMEINDEAMT
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RÄTSELSPASS
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KULTUR

NEWS - Noah Gessner-Lipp
Gewinner des „HongKong Interna� -
onal Music Compe� � on 2025“ und 
Weltpremiere  
„Das Floss der Medusa“
Am Samstag, 21. März 2026, fand im 
Dom im Berg, Graz, die WELTPREMI-
ERE „Das Floss der Medusa - Die gro-
ße Percussion Show“ sta� . Es handelt 
sich um die erstmalige Vertonung 
des Bestseller Romans „Das Floss der 
Medusa“ von Franzobel. Die gesam-
te Komposi� on (ca. 600 Seiten) wur-
de vom 19-jährigen Percussionisten 
und Komponisten Noah Gessner-Lipp 
aus Frösau geschrieben. Eine ener-
giegeladene Percussion-Show für 20 

Schlagwerker und Chor, vermischt mit dem BIG SOUND aus 
Hollywood.
Noah Gessner-Lipp, Percussionist, Komponist und Projekt-
leiter, 20 Jahre alt, hat bereits mit Größen wie Hans Zimmer, 
Mar� n Grubinger und Thomas Lang zusammengespielt.
Er ist dreifacher Bundessieger vom österreichischen Musik-
we� bewerb „Prima la musica“,
Gewinner des „HongKong Interna� onal Music Compe� � on 
2025“, ... 
Link zum Videotrailer „Das Floss der Medusa“: 
h� ps://youtu.be/VtRWMYNtjtc?si=Y_VmIykMvVAJeDIF

Foto: Kurt Remling
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In der Jugendabteilung läuft die Wintersaison auf Hochtouren. Mit al-
len Mannschaften wurden viele Hallenturniere erfolgreich gespielt, 
sogar an einem U6-Turnier konnten wird teilnehmen.
Der Höhepunkt war wieder das Heimturnier in Sinabelkirchen vom 
05. bis 08. Dezember 2025: Insgesamt an die 60 Mannschaften für 
U7, U8, U9, U10, U11, U12 und U 13 kämpften um die Siege in der 
Sport- und Kulturhalle Sinabelkirchen. Die Sieger wurden bei den Sie-
gerehrungen unter anderem durch die anwesenden Bürgermeister 
Stefan Wilhelm der Marktgemeinden Ilz und Bürgermeister Emanuel 
Pfeifer der Marktgemeinde Sinabelkirchen sowie Vizebürgermeister 
Markus Loidl der Gemeinde Bad Blumau geehrt. Dabei wurde aber 
vor allem der olympische Gedanke „dabei gewesen zu sein“ und die 
gesellschaftspolitische Wichtigkeit des Jugendsports hervorgehoben.
Großartige Leistungen der Spielerinnen und Spieler, eine tolle Stim-
mung auf den vollen Rängen an allen vier Tagen ergaben 
das bisher beste Hallenturnier der FAZ Ost Geschichte. 
Ein großer Dank geht an die vielen Helferinnen und Hel-
fer sowie an alle Sponsoren.
Während die Jungen noch in der Halle trainieren, läuft 
die Vorbereitung für die Frühjahrsaison für die U14 bis 
U16 bereits im Freien an.

Es werden noch Mädchen für die Mädchenmann-
schaft (Jahrgänge 2014-2016) gesucht!
Das FAZ Ost sieht sich in der kommenden Frühjahrs-
saison erstmals in der Lage, eine reine Mädchenmann-
schaft zu melden. Interessierte Mädchen (Jahrgänge 
2014, 2015, 2016), die Teil dieser Mannschaft werden 
möchten, können sich gerne bei Alexander Pold (Mobil: 
0664 3022860) melden.

Heuer organisiert das FAZ Ost mit den MSF-Sportcamp-
Pro�is erstmals zwei Trainingscamps auf dem Sportplatz 
in Sinabelkirchen – das erste schon zu Ostern (30. April 
2026 bis 01. April 2026): Spiel, Spaß bei voller Verp�le-
gung und dem Camp-Paket sind garantiert.

Alexander Pold

Keine Winterruhe beim FAZ Ost!
SPORT
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Liebe Sport- und Fußballfreundinnen 
und -freunde!

Die Fußball-Frühjahrssaison 2025/26 
begann am 13. März 2026. Die Herbst-
meisterschaft war erfolgreich, mit 26 
Punkten schafften wir mit nur einem 
Punkt Rückstand hinter dem Herbst-
meister den 3. Platz. Martin Pfeifer 
kam nach seiner sportlichen Pause 
wieder zurück, und Ramaz Shaka-
rishili kam aus Feldbach. Jonas Zenge-
rer ging nach Nestelbach, David Mon-
dovics wechselte nach Heiligenkreuz. 
Wir wünschen Jonas und David wei-
terhin viel Erfolg.
Der ganze Verein hofft auf eine gute, 
torreiche und verletzungsfreie Meis-
terschaft und wir freuen uns auf viele 
Zuschauer/-innen.
Danke an unsere Sponsoren! Ohne 
Sponsoren wäre kein Spielbetrieb 
möglich.
Danke an unsere treuen Fans, speziell 
an die jungen „Ultras“, die bei Heim-
spielen und auch bei Auswärtsspie-
len mit Gesängen und Fahnen unsere 
Mannschaft tatkräftig unterstützen.

Am 25. April 2026 �indet unser 
4. Sportlerfest statt. Wir dürfen uns 
über Marc Pircher und auf die „Jungen 
Zillertaler“ freuen.

Ich wünsche allen eine spannende 
Frühjahrsfußballsaison!

Für das SVU Team:
Hermann Rosenberger,
Obmann

Nebenstehend der Spielplan der Früh-
jahrsrunde des SV Sinabelkirchen.
Farbig hinterlegt sind die Heimspiele.

Sportverein Union Sinabelkirchen:
SPORT
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Veganer Kochworkshop
Ende Februar 
organisierte die 
Gesunde Ge-
meinde einen 
dreistündigen 
Kochworkshop 
rund um vega-
ne Ernährung. 

Dabei startete der Workshop mit einem kurzen, theoretischen 
Input, in dem wir lernten wie die gesunde, vegane Küche aufge-
baut ist und worauf man Acht geben sollte. Danach ging es von 
der Theorie gleich in die Praxis, nämlich in die Schulküche der 
Mittelschule Sinabelkirchen. Dort kochten wir gemeinsam eine 
Suppe, eine Vorspeise, zwei Hauptspeisen und eine Nachspeise. 
Beim anschließenden Essen waren alle Teilnehmer:innen be-
geistert von den Gerichten. Die Rezepte wurden sofort von allen 
fotogra�iert. Außerdem wurden vom Vortragenden Julian Kond-
rad, BEd zusätzliche online Unterlagen zur Verfügung gestellt, 
auf die wir auch von zuhause aus immer zugreifen können. 
Danke für die Organisation dieses tollen Workshops!

Lara Stern

Tipp: Der nächste Ernährungsworkshop zur veganen Küche �in-
det am 18. April 2026, von 9.30 bis 12.30 Uhr in der Schulküche 
der Mittelschule Sinabelkirchen statt. Die Anmeldung ist bei Ele-
onora Lang, Tel. 0664 46545913, möglich.

Vortrag Vorsorgevollmacht und Testament
Am 27. Jänner 2026 referierten Herr Notar Dr. Werner Pauger 
und Herr Notarsubsitut Mag. Roland Reitbauer vom Notariat 
Gleisdorf auf Einladung des Arbeitskreises der Gesunden Ge-
meinde Sinabelkirchen im gut besuchten Gemeindesaal über die 
Themen Vorsorgevollmacht und Testament. Die Teilnehmenden 
erhielten wichtige Einblicke in diese interessanten Themen-
kreise. Abschließend bedankte sich Frau Eleonora Lang im Na-
men des Arbeitskreises bei den Vortragenden für den gelunge-
nen Abend.

Freitag, 10. April 2026, 14.30 bis 16.00 Uhr
Freitag, 24. April 2026, 14.30 bis 16.00 Uhr
Freitag, 08. Mai 2026,    14.30 bis 16.00 Uhr
Freitag, 22. Mai 2026,    14.30 bis 16.00 Uhr
Öffentliche Bücherei Sinabelkirchen
Veranstalter: Katholisches Bildungswerk und 
Arbeitskreis Gesunde Gemeinde

Lima – Lebensqualität im Alter mit Sandra 
Sommer

GESUNDE 
GEMEINDE
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Was ist los im Jugend-
raum Sinabelkirchen?

Der Jugendraum Sinabelkir-
chen – kurz Siju – ist ein of-
fener Treffpunkt für Jugend-
liche aus der Marktgemeinde 

und ein Ort für Begegnung, Austausch und Kreativität. 
Hier können junge Menschen ihre Freizeit sinnvoll ge-
stalten, Freundschaften p�legen, neue Fähigkeiten ent-
decken, eigene Ideen einbringen und bei spannenden 
Projekten mitmachen. Das Siju-Team begleitet sie dabei 
und unterstützt sie bei der Umsetzung ihrer Interessen – 
damit Gemeinschaft, Spaß und persönliche Entwicklung 
nicht zu kurz kommen.

Öffnungszeiten
Der Jugendraum ist geöffnet: 
Montag und Freitag von 14.00 bis 18.00 Uhr
Für alle 14-Jährigen bleibt der Jugendraum 
sogar bis 19.00 Uhr geöffnet.

Was kann man im Jugendraum machen?
Im Siju stehen Gemeinschaft, Spaß und persönliches 
Ausprobieren im Mittelpunkt. Die Jugendlichen können:
• Zeit mit Freund:innen verbringen
• neue Leute kennenlernen
• an Projekten teilnehmen
• sportliche Aktivitäten ausprobieren
• kreativ tätig sein
• an informativen Workshops teilnehmen
Die Workshops und Aktionen sollen dazu dienen, Neues 
auszuprobieren und eigene Talente zu entdecken. Ganz 
nach dem Motto: Lerne dich selbst kennen – was macht 
mir Spaß? Ob sportlich, kreativ oder informativ – für jede 
und jeden ist etwas dabei.

Kreativ starten wir ins Jahr

Ein besonderer Höhepunkt in diesem Jahr war bereits 
die kreative Gestaltung einer Wand im Jugendraum. Ge-
meinsam mit der Regionalentwicklung Oststeiermark 
und der Künstlerin Susanna Katter entstand ein indivi-
duelles Kunstwerk, das den Raum nun noch lebendiger 
macht. Die Jugendlichen konnten ihre Ideen einbringen 
und aktiv an der Umsetzung mitarbeiten – ein tolles Bei-
spiel dafür, was durch Zusammenarbeit entstehen kann.
Ebenso fand im März – wie schon im vergangenen Jahr 
– wieder ein beliebter Töpferkurs statt. Gemeinsam mit 
der Käfertöpferstube konnten die Jugendlichen ihrer 
Kreativität freien Lauf lassen und eigene Werkstücke aus 
Ton gestalten. Mit viel Begeisterung und Geschick ent-
standen dabei einzigartige Kunstwerke.
Wir freuen uns auf euren Besuch.  Lisa und Lea von Siju

      Kinderbuchpräsentation

Am 24. Jänner 
2026 fand im 
Gemeindesaal 
die Kinderbuch-
p r ä s e n t a t i o n 
von Andrea 
Wagner statt. Es wurden einige Passagen aus dem Buch 
vorgetragen und erzählt wie es zu diesem Projekt kam. 
Die Kinderaugen strahlten um die Wette, als es zum Ab-
schluss der Lesung noch das eine oder andere „High-
Five“ bzw. Foto mit dem Maskottchen MARTY gab.
Der Verein Rundum Kultur verwöhnte die vielzähligen 
Gäste mit regionalen Getränken, Snacks von der Bäcke-
rei Putz, Pop Corn und Zuckerwatte.

Das Kinderbuch für die ganze Familie „MARTY, kleine 
Pfote will MEER“ ist Anfang Jänner im Verlag „Lifebiz 20“ 
von Herbert Schnalzer junior erschienen und ab sofort 
auf https://lifebiz20verlag.com/ oder persönlich bei 
Andrea Wagner, Tel. 0664 424 11 07 für Euro 25,00 er-
hältlich.

Erwähnenswert ist, dass das Buchprojekt zu 100% in 
Österreich gemacht ist und frei von sämtlicher KI-Unter-
stützung.

Idee und Text stammt von Andrea Wagner, die Nieder-
österreicherin Julia Kössler hauchte dem Buch Leben 
mit ihrer Illustration ein und der Buchdruck wurde über 
die Styria Print GmbH in Gratkorn abgewickelt. Somit 
entstand ein tolles, regionales Werk, mit Fokus auf den 
ökologischen Fußabdruck.

SIJU
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Schaffung von neuen lebendigen Biotopen in 
Sinabelkirchen

Am 27. Februar 2026 
hatte ich die Gelegen-
heit, im Namen der 
KLAR! TOP3 Zukunfts-
region mit dem Bio-
logen Mag. Mark Res-
sel eine Tour durch 
Sinabelkirchen zu un-
ternehmen. 

Das Ziel war das Auf�inden von Plätzen in unserem Ge-
meindegebiet, die Möglichkeiten der Verbesserung der 
Biodiversität und der Verbesserung der Aufenthaltsqua-
lität für uns bieten, wie etwa durch Bep�lanzung oder die 
Anlage von Blumenwiesen.
Unser Sinabelkirchen ist gesegnet mit vielen bereits 
bestehenden Orten, wo diese Qualitäten angeboten 
werden. Viele Teichanlagen, private Tümpel und He-
ckenreihen bestehen da und dort und machen die Orte 
interessant und zu Anziehungspunkten. 
Mag. Mark Ressel und ich sondierten private und öffent-
liche Plätze, an denen man mit einfachen Mitteln solch 
grüne Anlagen oder einfach blühende Wiesen realisie-
ren könnte. Ob in Frösau, Gnies, Egelsdorf, Untergroßau, 
Obergroßau, Sinabelkirchen oder anderen Ortsteilen in 
unserer Gemeinde: Viele Plätze sind da und warten dar-
auf, als Treffpunkte oder als lebendige Biotope einfach in 
der Landschaft da zu sein. Mark Ressel hat viele Notizen 
gemacht und wird mich über die Umsetzung und Mög-
lichkeiten der Förderungen beim Umsetzen informieren. 
Ich werde Sie weiter auf dem Laufenden halten.

DI Josef Gerstmann

In Folge lade ich Sie nun ein, den Bericht von Mag. 
Mark Ressel über „Mut zur Natur“ zu lesen und sich 
inspirieren zu lassen:

Mut für mehr Natur- Wie ich meinen Beitrag leisten 
kann!

Wie viele Nachtfalter haben Sie im letzten Sommer an 
einem Abend rund um das Hauslicht gesehen? Wie vie-
le Insekten kleben im Sommer nach einer Autofahrt auf 
der Windschutzscheibe? Die Antwort jeweils: wenige, 
sehr wenige! Und in den Nachrichten lesen wir vom Bie-
nensterben oder vom Rückgang der Vogelarten um bis 
50 Prozent seit 1980. Die Ursachen: Verlust der Blumen-
wiesen, Hecken, Teiche und der wilden Randstreifen! 
Doch was dagegen tun?
Es braucht weniger Ordnung in der Landschaft und im 
Hausgarten! Denn eines ist klar: Der Roboter-Rasen ist 
die grüne Wüste, die Kirschlorbeer-Hecke bietet nichts 
für Schmetterling und Schwalbe. Und ein Acker, der sich 
an den anderen reiht, bietet dem Rebhuhn oder dem 
Feld-Hasen keinen Unterschlupf. 
Es braucht mehr Mut für Vielfalt und Unordnung! 
Und hier kommen Sie und ich ins Spiel. Wir können der 
Natur ein Fleckerl oder auch mehr zurückgeben. Was be-
deutet das konkret?
Ein Teil des Rasens im Hausgarten lässt sich leicht in 
eine bunte Blumenwiese umwandeln. An anderer Stel-
le entsteht ein wildes Eck, das nur einmal im Jahr ge-
mäht wird. Damit �inden Marienkäfer, Schmetterlinge 
und Glühwürmchen wieder einen Lebensraum. Sie alle 
brauchen Brennnessel, Wiesen-Glockenblumen und Co, 
an denen sie ihren Entwicklungszyklus vom Ei über Rau-
pe (Larve) und Puppe zum erwachsenen Tier vollenden 
können. Ein paar Obstbäume beleben die Wiese zusätz-
lich und bietet in wenigen Jahren frisches Obst.
Und wenn die Thujen-Hecke braun wird, ist der richtige 
Zeitpunkt gekommen, sie durch eine Hecke aus Schnee-
ball, Schlehe, Hund-Rose und Dirndlstrauch zu ersetzen. 
Diese blühen hübsch im Frühling und bieten für Vögel 
und unser Auge attraktive Früchte im Herbst. 
Wer noch mehr tun möchte, legt einen Tümpel oder 
Teich an. Falls Sie gerade an den Bau eines Swimming-
Pools denken, kann ein Schwimm-Teich eine Alternative 
sein. 
Ein Steinhaufen an einer sonnigen Stelle ist ein Lebens-
raum für wärme- und trockenheitsliebende P�lanzen 
und Tiere wie Weißer Mauerpfeffer und Zaun-Eidechse. 
Ein Blumenbeet lässt sich mit heimischen Blüh-Stauden 
wie Salbei, Johanniskraut und Schafgarbe in eine Nektar-
Tankstelle für Schmetterlinge und Bienen verwandeln. 
Landwirte können über eine „Mehrnutzungshecke“, die 
über das ÖPUL auch jetzt noch machbar ist, ihren Bei-
trag leisten.

TOP 3 ZUKUNFTSREGION
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Sinabelkirchner Wirtschaft für Dich!
Der Verein „Sinabelkirchner Wirtschaft für Dich“ wurde 
Ende April 2019 in Sinabelkirchen gegründet und hat 
sich im Wesentlichen um die Organisation und Abrech-
nung rund um die Sinabelkirchner Einkaufsgutscheine 
gekümmert.

Paul Peter Hö�ler leitete als Obmann mit seinen Vor-
standsmitgliedern diesen Verein und erledigte die Auf-
gaben mit seiner Genauigkeit und Verlässlichkeit. Herz-
lichen Dank an ihn und an sein Team für diesen Einsatz!
Am 03. Februar 2026 fanden Neuwahlen des Vorstandes 
statt, bei dem sich Paul Peter als Obmann nicht mehr 
zur Verfügung stellte. Josef Gerstmann stellte sich als 
Obmann, Johann Pratscher als Obmann Stellvertreter, 
Jaqueline Mahr als Kassiererin und Ernst Egger als ihr 
Stellvertreter in den Dienst des Vereins. Das Team kom-
plettiert Theresia Egger als Schriftführerin.  Die Zustim-
mung zur Wahl des Vorstandes erfolgte einstimmig.
Der Verein „Sinabelkirchner Wirtschaft für Dich“ wird 
seine Aufgabe natürlich weiterhin in der Verwaltung der 
Sinabelkirchner Einkaufsgutschiene sehen, aber da und 
dort auch Akzente und Veranstaltungen in Zusammenar-
beit mit Wirtschaftsbetrieben sehen. 
Wir freuen uns alle auf eine gute Zusammenarbeit.

DI Josef Gerstmann

Energie und Natur

Foto: Daniela Fritz

Im November 2024 fand eine gut besuchte Veranstaltung 
der Top3 Zukunftsregion mit dem Titel „Energie und Na-
tur“ im Gemeindesaal Sinabelkirchen statt. Von 22. bis 
23. Mai 2026 wird diese Veranstaltung nun im Dor�hof 
von Markt Hartmannsdorf durchgeführt werden. Am 
Programm wird noch gefeilt, aber so viel steht fest:
Von der Fahrradveranstaltung mit Fahrradparcours und 
mit Fahrradcheck bis zu interessanten Vorträgen über 
klima�itten Wald, Obstbau, über Wärmepumpen bis zum 
Vortrag von Franz Haberhofer über Entwicklungen der 
PV, Speicher und EIWG und Förderungen wird viel dabei 
sein. Wo unser Essen herkommt, darüber wird Lisa Ma-
rie Gollowitsch beim Kinderprogramm mit den Kindern 
in Form eines Workshops reden und viel zeigen.
Wir sind noch auf der Suche nach weiteren Programm-
punkten.
Den Abschluss am Samstagabend wird ein Kabarett von 
Andreas Alexander Schlintl zum Thema „Auf dem Weg 
zu mir“ bilden.
Bitte merken Sie sich dieses Datum, ich lade Sie herzlich 
ein! Genauere Informationen werden noch über Aussen-
dungen und Plakate erfolgen.
„Natur und Energie“ – Eine Veranstaltung im Dor�hof 
von Markt Hartmannsdorf von 22. bis 23. Mai 2026.

DI Josef Gerstmann

Prämiertes Kürbiskernöl aus Egelsdorf
Bereits zum dritten Mal wurde das Kernöl von Stefan 
Fladerer und Sylvia Bierbauer aus Egelsdorf bei der 
Landesprämierung Steirisches Kürbiskernöl g.g.A. 

2026 ausgezeichnet. 

Herzliche Gratulation!

Die Gutscheine sind in der Raiffeisenbank  in Untergrossau 
erhältlich.

TOP 3 ZUKUNFTSREGION
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„Österreich unterwegs“ – 
Mobilitätsstudie startet in unserer Gemeinde

Unsere Marktgemeinde 
Sinabelkirchen wurde für 
die repräsentative Mobi-
litätsstudie „Österreich 
unterwegs“ ausgewählt, 
die vom Bundesministeri-

um für Innovation, Mobilität und Infrastruktur (BMIMI) 
gemeinsam mit der ASFINAG und ÖBB-Infrastruktur AG 
beauftragt wurde.

Die Studie läuft von März 2026 bis April 2027 und un-
tersucht die Mobilität in Österreich. Dazu wird eine re-
präsentative ausgewählte Anzahl von Haushalten und 
Personen nach ihrer Alltagsmobilität sowie ihren zu-
rückgelegten Wegen an einem bestimmten Berichtstag 
befragt. Ziel ist es, das Mobilitätsverhalten der Bevölke-
rung zu erfassen und die Ergebnisse für die Weiterent-
wicklung des Mobilitätsangebots in Österreich zu nut-
zen.

Warum ist die Teilnahme wichtig?
Die Teilnahme an der Studie ist freiwillig, aber sehr wich-
tig: Nur mit einer breiten Beteiligung kann ein genaues 
Bild der Mobilität in Österreich gewonnen werden. Die 
Ergebnisse �ließen in die Planung von Straßen, Radwe-
gen, Gehwegen und öffentlichen Verkehrsmitteln ein, um 
das Angebot besser auf die Bedürfnisse der Menschen 
abzustimmen.

Wie läuft die Befragung ab?
Haushalte aus unserer Marktgemeinde werden zunächst 
postalisch vorinformiert und anschließend telefonisch 
oder persönlich kontaktiert. Um es für die Teilnehmen-
den besonders komfortabel zu gestalten, wird jeder 
teilnehmenden Person, die dieser Erhebungsform zu-
gestimmt hat, beim ersten Besuch ein Smartphone zur 
Aufzeichnung der Mobilität (Tracking) bereitgestellt. 
Am Befragungstag wird die Mobilität mithilfe des be-
reitgestellten Smartphones aufgezeichnet. Alternativ ist 
auch ein schriftliches Wegeprotokoll möglich. Nach der 
Teilnahme wird das Gerät wieder eingesammelt. Für den 
Zeitaufwand erhalten Teilnehmer:innen einen Pluxee-
Gutschein im Wert von 10 Euro pro Person.

Kontakt und weitere Infos
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Studien-Hotline:
Tel.: 0800 88 22 11, Web: www.oesterreich-unterwegs.gv.at.
E-Mail: kontakt@oesterreich-unterwegs.com

Erhebung zu den 
Lebens- und Einkommensbedingungen

Was ist SILC?
Schon im Feb-
ruar beginnt die 
jährliche SILC-
Studie, und Ös-
terreich ist, wie 
viele andere eu-
ropäische Län-
der auch, heuer 
wieder mit da-
bei. SILC steht 
für „Commu-
nity Statistics 
on Income and 
Living Condi-
tions“ („Gemein-
schaftsstatistiken zu Einkommen und Lebensbedingun-
gen“).
Diese Studie beschäftigt sich mit dem Leben und Arbei-
ten der Menschen in Österreich. Es geht um Veränderun-
gen der Lebenssituation im Bereich Wohnen und Fami-
lie, Beruf und Ausbildung, sowie Gesundheit. Die Studie 
hilft zum Beispiel dabei, Armut sichtbar zu machen oder 
einen Überblick über die Entwicklung von Haushaltsein-
kommen zu erhalten. Nur wenn möglichst viele Haus-
halte mitmachen, gelingt ein wirklichkeitsnahes Bild des 
Lebens in Österreich. Nach der vollständigen Teilnahme 
erhält jeder Haushalt ein �inanzielles Dankeschön.

Warum ist SILC für Österreich so wichtig?
Wenn wir in den Nachrichten hören oder in der Zei-
tung lesen, wie hoch das durchschnittliche Einkom-
men der Österreicher:innen ist, wie viele Menschen 
arbeitslos sind oder welche Ausbildung sie haben, so 
sind das oft Zahlen von Statistik Austria. Die Medien, 
Entscheidungsträger:innen und Interessensverbände 
nutzen diese Statistiken regelmäßig.

Welche Haushalte dürfen teilnehmen?
Statistik Austria wählt die SILC-Haushalte zufällig aus 
dem zentralen Melderegister (ZMR) aus. Jedes Jahr lädt 
Statistik Austria rund 9 000 Haushalte ein, bei dieser 
wichtigen Studie mitzumachen. Diese Haushalte bekom-
men dann per Post einen Einladungsbrief mit allen wich-
tigen Informationen zugeschickt.

Wo gibt es weitere Informationen?
Web: www.statistik.at/silcinfo
Tel.: +43 1 711 28-8338 (Montag bis Freitag, 9.00 bis 
15.00 Uhr, werktags)

STATISTIK
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Neuer Name, bewährte Qualität: 
Aus Tischlerei Pfeifer wird Tischlerei Teuschler!

Die Tischlerei Pfeifer wird bereits 
seit vielen Jahren von Martin Teu-
schler mit höchster fachlicher Kom-
petenz und großem Engagement ge-
führt. Sein handwerkliches Können 
erlernte er in diesem Betrieb, den 
er im Jahr 2020 übernahm. Damit 
setzt er die erfolgreiche Geschichte 
des Unternehmens fort – mit viel 
Leidenschaft für echtes Handwerk 
und einer modernen Weiterent-
wicklung. Seit Kurzem trägt der 
Betrieb nun auch of�iziell seinen 
neuen Namen: Tischlerei Teuschler. 
Diese Umbenennung spiegelt die 
persönliche Handschrift wider und 
steht für die perfekte Verbindung 

aus Tradition und In-
novation. Geprägt von 
jahrelanger Erfahrung, 
blickt die Tischlerei 
Teuschler voller Vor-
freude darauf, Ihre in-
dividuellen Wohnträu-
me zu verwirklichen.

Eine neue Gemeindebäuerin für Sinabelkirchen

Am 15. Jänner 2026 wurde Frau Evita Stefan zur Gemeindebäuerin ge-
wählt. Bürgermeister Emanuel Pfeifer gratuliert ihr auf diesem Wege 
nochmals sehr herzlich und wünscht alles Gute für die neue Aufgabe 
in Sinabelkirchen.

Neu am Bauernmarkt von 
Sinabelkirchen!

Lisa-Marie Gollowitsch hat mit 
ihrem Gatten Martin einen still-
gelegten Bauernhof in Markt 
Hartmannsdorf wiederbelebt 
– Projekte wie Patenschaften 
für Hühner sind entstanden. So 
schrieben die regionalen Zei-
tungen über den Hof in Öd bei 
Hartmannsdorf. Einen weiteren 
Schritt haben Lisa und Martin 
nun gewagt und stellen seit neu-
estem beim Bauernmarkt in Sina-
belkirchen aus. In ihrem Holzofen 
backt Lisa ihr schmackhaftes, na-
türliches Brot mit Sauerteig und 
bietet es an. Allerhand Produkte 
aus ihrem Hof wie Essige, Aufstri-
che, Getränke, und vieles mehr 
bereichern diesen Bauernmarkt 
und unterstreichen dessen Viel-
falt.
Jeden Samstag von 7.30 bis 11.00 
Uhr bietet dieser Markt an, was 
hier wächst und was veredelt 
wird. Kommen Sie und genießen 
Sie dieses Angebot!

DI Josef Gerstmann

WIRTSCHAFTW
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Freiwillige Feuerwehr
Egelsdorf:

Interne Übung

Am 10. Dezember 2025 wur-
de eine interne Übung durchge-
führt. Übungsannahme war ein 
Wirtschaftsgebäudebrand mit 
starker Rauchbildung. Zwei Atem-
schutztrupps führten eine Men-
schenrettung durch. Die Verletzten 
wurden anschließend vom Sanitä-
terteam versorgt.
Es musste eine 160 m lange Versor-
gungsleitung gelegt werden. Vom 
Verteiler wurde der TLF gespeist 
und mittels C-Rohr die Nebenge-
bäude geschützt. Zum Schluss gab 
es noch eine Nachbesprechung. Ein 
großer Dank gilt der Familie Flade-
rer und unserem Kameraden Stefan 
Fladerer zur Bereitstellung des Are-
als.

Wintersporttag der 
steirischen Feuerwehren

Am 24. Jänner 2026 fand der diesjäh-
rige Wintersporttag der steirischen 
Feuerwehren am Kreischberg statt. 
Mit voller Motivation nahm auch un-
sere Jugend wieder daran teil.

Wehrversammlung

Die diesjährige Wehrversammlung fand am 08. Februar 2026 im Gasthof 
Schuster in Arnwiesen statt. Unser Kommandant HBI Christian Fasching be-
grüßte alle anwesenden Ehrengäste, darunter Bürgermeister Emanuel Pfei-
fer, ABI Michael Papadi und natürlich auch alle anwesenden Kameradinnen 
und Kameraden der FF Egelsdorf.

Blochzug Sinabelkirchen
Am 15. Februar 2026 fand nach vie-
len Jahren wieder ein Blochzug in Si-
nabelkirchen statt, bei dem natürlich 
auch wir uns beteiligten. Mit voller 
Begeisterung verkleideten wir uns 
und dekorierten den Wagen zum The-
ma „Dschungelalarm“. Es war uns eine 
Freude nach langer Zeit wieder daran 
teilnehmen zu können.

    Nadine Lang

Freiwillige Feuerwehr 
Sinabelkirchen:
Die ersten Monate im Jahr waren 
ereignisreich für die FF Sinabel-
kirchen:

10.01.2026: Es fand der dritte Ball 
der FF Sinabelkirchen in der Sport- 
und Kulturhalle Sinabelkirchen statt. 
Bei bester Laune erlebte man die 
Polonaise der Feuerwehr, genoss 
Speis und Trank und tanzte lange in 
die Nacht.

24. 01.2026: Die Jugend nahm am 
Schitag der Feuerwehrjugend Stei-
ermark am Kreischberg teil. (Keine 
Rückmeldungen über ernsthafte 
Verletzungen...)

FEUERWEHR
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Freiwillige Feuerwehr 
Untergroßau:

Die Freiwillige Feuerwehr Unter-
großau blickt auf einen arbeitsinten-
siven Start ins Jahr 2026 zurück. Be-
reits im Jänner wurde unsere Wehr 
sechs Mal durch die Landesleitzent-
rale alarmiert – überwiegend zu Ver-
kehrsunfällen, aber auch zu einem 
beginnenden Wohnhausbrand in 
Gnies. Zudem wurden wir Mitte Fe-
bruar gemeinsam mit der FF Ober-
großau und der FF Sinabelkirchen 
zu einem Kleintransporterbrand auf 
die A2 gerufen.

Besonders fordernd war der 20. Fe-
bruar 2026: Starker Schneefall führ-
te innerhalb weniger Stunden zu 
einer regelrechten Einsatzserie mit 
insgesamt 27 Einsatzadressen. Der 
erste Alarm erfolgte frühmorgens 
zu einem hängengebliebenen LKW 
auf der A2. In weiterer Folge muss-
ten zahlreiche Fahrzeuge geborgen, 
LKW abgeschleppt und umgestürzte 
Bäume entfernt werden. Auch ein 
Dach, das von den Schneemassen 
befreit werden musste, sowie ein 
Baum auf einer Garage beschäftigten 
unsere Mannschaft. Durch das Auf-
teilen der Mitglieder auf unsere drei 
Fahrzeuge konnten alle Einsätze 
nach Priorität rasch und koordiniert 
abgearbeitet werden. Insgesamt 
standen 25 Mitglieder den gesamten 
Tag über im Einsatz.

Neben den Einsätzen wurde auch in-
tensiv geübt: Bei einer gemeinsamen 
Eisrettungsübung mit der Feuer-
wehr Obergroßau konnten wichtige 
Abläufe trainiert werden. Angenom-
men wurde der Einbruch mehrerer 

Personen in einen Teich, wobei die 
Rettung mittels Leitern, Leinen und 
Spineboard durchgeführt wurde.

Auch abseits des Einsatzgeschehens 
war unsere Feuerwehr aktiv. Beim 
Blochzug in Sinabelkirchen sorgten 
unsere Kameradinnen und Kamera-
den mit zwei Wägen für Verp�legung 
und gute Stimmung. Zudem wurde 
beim 7. Faschingspreisschnapsen 
wieder um zahlreiche Preise gespielt 
und die Kameradschaft gep�legt.

Ein besonderer Fokus liegt – wie 
immer bei der Feuerwehr Unter-
großau – auf der Ausbildung und 
der Nachwuchsarbeit: Unsere Feu-
erwehrjugend bereitet sich intensiv 
auf den Wissenstest Anfang März 
in Heilbrunn vor. Gleichzeitig trai-
nieren mehrere aktive Kameraden 
für die Atemschutzleistungsprüfung 
Ende März. Eine Gruppe, bestehend 
aus zehn Kameraden, konnte am 28. 
Februar die Technische Hilfeleis-
tungsprüfung in Bronze erfolgreich 
abschließen – dazu gratulieren wir 
nochmals recht herzlich!
Die vergangenen Wochen zeigen 
eindrucksvoll: Einsätze, Ausbildung 
und Gemeinschaft gehen bei der 
Feuerwehr Untergroßau Hand in 
Hand – für die Sicherheit der Bevöl-
kerung der Marktgemeinde Sinabel-
kirchen.

Lukas Gammel

31.01.2026: Beim ersten Indoor-Rie-
senwuzzler-Turnier in den Sport- und 
Kulturhalle holte sich die Mannschaft 
der FF Sinabelkirchen den Heimsieg.

08.02.2026: Es wurde die 142. Wehr-
versammlung im Gemeindesaal 
abgehalten, wo in Anwesenheit der 
Ehrengäste auf das vergangene Jahr 
2025 zurückgeschaut wurde. Neben 
der Einsatzanalyse und den Berich-
ten der Verantwortlichen wurden 
Beförderungen und Auszeichnungen 
vorgenommen.

15.02.2026: Die FF Sinabelkirchen, 
verkleidet als Schneemänner, nahm 
mit einem Wagen am Blochzug teil. 
Weiters sorgten drei Mann in Koope-
ration mit Gemeindebediensteten für 
die Verkehrsregelung, als die Wägen 
durch den Ort zogen.

16.02.2026: Einsatz auf der Auto-
bahn, als ein Kleintransporter in 
Flammen aufging.

17.02.2026: Es fand die traditionelle 
interne Faschingsdienstag-Veran-
staltung statt, wo auch die Erleb-
nisse vom Blochzug rekapituliert 
wurden. Gut 20 Frauen und Männer 
konkurrierten (und beobachteten 
vergnüglich die Leistungen) beim 
Spangerlschießen, wobei Team Herz 
sich deutlich durchsetzte.

20.02.2026: Bedingt durch die 
Schneelast blockierte zweimal ein 
Baum eine Straße. Diese Bäume wur-
den entfernt.

Franz Kandlhofer junior

Freiwillige Feuerwehr 
Sinabelkirchen:

FEUERWEHR
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Freiwillige Feuerwehr 
Obergroßau:

Feuerwehrhaus Zu- und 
Umbau
Liebe Bevölkerung,
wie viele von Ihnen bereits mitbe-
kommen haben, steht für unsere 
Feuerwehr ein seit langer Zeit über-
fälliger und dringend notwendiger 
Feuerwehrhaus Zu- und Umbau an.
Nach mehreren Jahren an Vorberei-
tungen und Planung konnten bereits 
im Herbst 2025 die �inalen Unter-
schriften eingeholt, und die Finan-
zierung seitens Land Steiermark 
(Abt. 17 Landes- und Regionalent-
wicklung), der Marktgemeinde Sina-
belkirchen sowie dem Landesfeuer-
wehrverband Steiermark und der FF 
Obergroßau aufgestellt werden.
Alle Planungsschritte erfolgten stets 
in engster Abstimmung mit der 
Marktgemeinde Sinabelkirchen, den 
Zuständigen der Abteilung 17 des 
Landes Steiermark sowie dem Lan-
desfeuerwehrinspektorat des Lan-
des Steiermark.

Der Plan - vom Entwurf bis zur Ein-
reichung - wurde von DI Josef Gerst-
mann „Architektur Gerstmann“ aus 
Obergroßau und Johannes Rosen-
berger „Mein Baumeister2 aus Un-
terrettenbach perfekt durchgeführt 
und auf unsere Bedürfnisse und den 
gesetzlichen Vorgaben des Landes-
feuerwehrverbandes Steiermark ab-
gestimmt.

Der Baustart wird unmittelbar 
nach unserem Sommerfest im 
Juni 2026 statt�inden.

Die of�izielle Segnung und Fertig-
stellung ist mit Anfang Juni 2027 
geplant.

Die Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Ober-
großau freuen sich schon riesig auf 
die Bauphase und auf ihr neues 
„Feuerwehr-Zuhause“.
Wir werden mit größtmöglicher Ei-
genleistung und Engagement jede 
Bauphase begleiten, um einerseits 
Kosten zu sparen, und andererseits 
mit gemeinschaftlichem Einsatz und 
eisernem Willen ein Schmuckstück 
für unsere Feuerwehr zu schaffen.

Einen großen Dank möchten wir 
an dieser Stelle an unseren Bürger-
meister Emanuel Pfeifer und allen 
politischen Verantwortungsträgern 
der Marktgemeinde Sinabelkirchen 
sowie der Abteilung 17 des Landes 
Steiermark und dem Landesfeuer-
wehrinspektorat aussprechen. Je-
des einzelne Gespräch in den letzten 
Jahren basierte auf Augenhöhe, im-
mer in Betracht der Faktenlage und 
stets Lösungsorientiert.
„Wenn alle dasselbe Ziel verfolgen, 
kann nur Gutes dabei rauskommen.“

Info: Unser aktuelles Feuerwehr-
haus wurde 1985 gebaut und ist 
mittlerweile über 40 Jahre alt. Für 
uns als Feuerwehr ist nur das Erd-
geschoss nutzbar, welches in keiner 
Weise mehr den gesetzlichen Vorga-
ben entspricht. Neben der Fahrzeug-
halle (in der gleichzeitig auch unsere 
Umkleiden untergebracht sind), ver-
fügt das bestehende Rüsthaus nur 
über einen Sitzungsraum/Büro mit 

19 m², einem WC (1,68 m²) sowie 
einem Sanitärraum/Abstellraum 
(5,33 m²).

Gemeinsame Übung mit der 
FF Hofstätten an der Raab 

Am 01. Dezember 2025 lud uns 
unsere Nachbarfeuerwehr Hof-
stätten an der Raab zu einer ge-
meinsamen Übung in ihr Löschge-
biet ein. Übungsannahme war ein 
Garagenbrand mit zwei vermissten 
Personen und einer verletzten Per-
son. Wir haben mit HLF, MTF, TSA-
750 und 18 Personen an dieser 
Übung teilgenommen.  Unsere Auf-
gaben bestanden darin, die Lösch-
wasserversorgung mittels Trag-
kraftspritze von einem Löschteich 
herzustellen sowie mit einem Atem-
schutztrupp nach vermissten Perso-
nen zu suchen und diese zu retten. 
Auch Bürgermeister Werner Hö�ler 
und ABI Gerald Friedheim waren als 
Übungsbeobachter anwesend. Im 
Anschluss an die Übung wurden wir 

FEUERWEHR
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noch zu einer Jause in die Dorfstub›n 
Wetzawinkel eingeladen. Wir bedan-
ken uns sehr herzlich bei den Kame-
raden der FF Hofstätten an der Raab 
für die Einladung zu dieser von HBM 
Manfred Dunkl perfekt ausgearbeite-
ten Übung. So funktioniert Gemein-
de- und Abschnitts übergreifende 
Zusammenarbeit!

Übung Eisrettung 

Am 23. Jänner 2026 organisierte die 
Feuerwehr Obergroßau eine Übung 
zum Thema Eisrettung.  Eingeladen 
wurden dazu auch die Feuerwehren 
Untergroßau und Pöllau bei Gleis-
dorf. Übungsannahme war, dass 
mehrere Personen auf der Eisdecke 
eines Teiches eingebrochen waren. 
Mit den uns zur Verfügung stehen-
den Mittel wurden die Personen 
unter Anwendung verschiedenster 
Rettungstechniken aus dem Gefah-
renbereich gerettet und den Sanitä-
tern übergeben.
Insgesamt haben 38 KameradenIn-
nen der Feuerwehren Obergroßau, 
Untergroßau und Pöllau bei Gleis-
dorf an dieser Übung teilgenommen. 
Bei der Schlussbesprechung wurden 
die wichtigsten Rettungstechniken 
von HBI Markus Poch und Sanitäts-
beauftragten LM d.S. Stephan Dunkl 
in der Theorie detailliert erläutert 
und diskutiert. 
Nach den Grußworten von ABI Mi-
chael Papadi ging es zur gemein-
samen Jause in das warm beheizte 
„Reitstüberl“ unseres OBI Marco 
Fall, der weiters das Gelände des 
Reit- und Fahrverein Flocke für die-
se Übung zur Verfügung gestellt hat. 
Ein herzliches Dankeschön an dieser 
Stelle.

Einsatzserie aufgrund Schnees

Am 20. Februar 2026, um 05.28 Uhr 
wurde die FF Obergroßau zum ers-
ten Mal, aufgrund des starken, nas-
sen und anhaltenden Schneefalls, 
mittels Sirene alarmiert.

Insgesamt haben wir an diesem Tag 
ohne Unterbrechung (!!) 16 Einsät-
ze/Schadstellen abgearbeitet und 
waren mit zwei Fahrzeugen und 16 
Personen pausenlos rund 11 Stun-
den im Dauereinsatz:

• 05.28 Uhr - 1. Sirenenalarm 
Mehrere hängengebliebene LKW 
auf der A2 Südautobahn zwischen 
Sinabelkirchen und der Raststati-
on Arnwiesen, welche mittels Ab-
schleppstange auf einen Parkplatz 
gezogen werden mussten.

• PKW im Graben, Obergroßau Orts-
teil Käferberg 

• Baum über Straße, Obergroßau 
Käferberg 

• Baum auf Stromleitung, Ober-
großau Neuberg

• Baum über Straße, Obergroßau 

Richtung Wetzawinkel 
• Mehrere Bäume über Straße, 

Obergroßau Neuberg
• Mehrere Bäume über Straße, Orts-

teil Frösau-Großau
• Entfernen eines gefährlich über-

hängenden Baumes im Ortsteil 
Käferberg 

• Baum über Straße Ortsteil Neu-
berg

• Hängen gebliebene LKW auf der 
A2 bei den Auf- und Abfahrten der 
Raststation Arnwiesen 

• Baum über Straße, B65 Gleisdor-
fer Straße zwischen Obergroßau 
und Notauffahrt A2

• Hängen gebliebene LKW, wieder 
auf der A2 bei den Auf- und Ab-
fahrten der Raststation Arnwiesen

• Weitere LKW Bergung bei der Ab-
fahrt zur Raststation Arnwiesen

• LKW Bergung, A2 Südautobahn 
Fahrtrichtung Wien bei der Auf-
fahrt Sinabelkirchen

• Mehrere Bäume über Straße, 
Obergroßau Neuberg

• Baum auf Stromleitung, Ober-
großau Neuberg 

Ein aufrichtiges und herzliches 
DANKE an die Bevölkerung, wel-
che uns immer wieder Mehlspeisen, 
Tee und Jause ins Feuerwehrhaus 
gebracht haben und den Platz vor 
unserem Rüsthaus von Schnee frei-
geräumt hat, sowie an die Bäckerei 
Putz aus Sinabelkirchen für die kos-
tenlosen Brote. Das hat uns die kur-
zen Verschnaufpausen sehr versüßt.

ABI Ing. Michael Papadi

FEUERWEHR
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Wehrversammlung
Am 27. Februar 2026 hielt die Frei-
willige Feuerwehr Gnies ihre 132. 
Wehrversammlung im Rüsthaus 
Gnies ab. Unser Kommandant HBI 
Stefan Anner konnte neben zahlrei-
chen Feuerwehrkameradinnen und 
-kameraden auch Ehrengäste begrü-
ßen.

Beförderungen und  
Angelobungen
Im Rahmen der Wehrversammlung 
wurden Paul Fritz, Jannik Gerst-
mann und Laurens Klamminger an-
gelobt sowie Erwin Laundl, Stefan 
Millisits, Karl Serschön, Patrick Sza-
lay und Matthias Steiner befördert. 
Diese Auszeichnungen würdigen 
den Einsatz, die Ausbildung und die 
Bereitschaft zum Dienst an der Be-
völkerung.

Rückblick auf ein  
arbeitsreiches Jahr
Im Berichtsjahr 2025 zählte die FF 
Gnies 38 aktive Mitglieder, fünf Mit-
glieder außer Dienst sowie 10 Mit-
glieder der Jugendfeuerwehr.
Insgesamt wurden drei Brandeinsät-
ze, acht technische Einsätze sowie 
ein Brandsicherheitswache bewäl-
tigt. Zusätzlich leisteten die Kamera-
dinnen und Kameraden 22 Übungen 
und zahlreiche Tätigkeiten im Feuer-
wehr- und Gemeindewesen.
Die Summe aller geleisteten Stunden 
belief sich auf 7.000 Stunden.

Einsätze im Jahr 2025

Zu den Einsätzen zählten unter an-
derem:
• ein Brandeinsatz beim Löschen 

eines Baumstumpfes im Jänner,
• ein Verkehrsunfall mit einem 

PKW und einem Traktor auf der 
B65,

• umfangreiche Ölbindearbeiten, 
darunter eine rund 1,4 Kilometer 
lange Ölspur im Bereich Naglweg,

• sowie ein Wirtschaftsgebäude-
brand in Pöllau, bei dem auch 
Atemschutztrupps der FF Gnies 
im Einsatz standen.

Engagierte Feuerwehrjugend

Die Feuerwehrjugend der FF Gnies nahm 2025 an zahlreichen Aktivitäten 
teil. Dazu zählten unter anderem ein Wintersporttag, der Wissenstest in St. 
Margareten an der Raab, der Fire-Kids-Lauf in Anger sowie mehrere Leis-
tungsbewerbe in Wenigzell, Puch bei Weiz, Kumberg und Großsteinbach. Hö-
hepunkte waren der Landesjugendbewerb in Pöllau bei Hartberg sowie das 
Abschnittsjugendzeltlager in Kö�lach am Pibersteinsee. Ergänzt wurde das 
Programm durch gemeinsame Aktivitäten wie Bahnabbau und eine Über-
nachtung im Feuerwehrhaus. Insgesamt umfasste die Jugendstatistik zehn 
Mitglieder, 47 Tätigkeiten und beeindruckende 2.000 geleistete Stunden.

Die Feuerwehr Gnies bedankt sich bei allen Kameradinnen und Kameraden 
für die geleistete Arbeit sowie bei den Familien, der Marktgemeinde und den 
Unterstützern der Feuerwehr.
Mit der Einladung zu unserem „P�ingstsunnti in Gnias“ am 24. Mai 2026, 
verbleiben wir mit einem kameradschaftlichen Gruß.

OBI Mario Thomaser

Ausbildung, Bewerbe und
Übungen

Ein großer Schwerpunkt lag auch 
2025 auf der Aus- und Weiterbil-
dung. Mehrere Mitglieder absolvier-
ten Kurse wie die Grundausbildung 
Truppführer, Atemschutzmodule, 
Maschinistenlehrgänge sowie Füh-
rungslehrgänge. Beim 59. Landes-
feuerwehr-Leistungsbewerb nahm 
die Bewerbsgruppe der FF Gnies er-
folgreich in der Klasse Bronze A teil.
Zahlreiche Abschnitts, Gesamt- 
und KHDÜbungen, unter anderem 
in Markt Hartmannsdorf und St. 
Kathrein am Hauenstein stärkten 
die Einsatzbereitschaft und Zusam-
menarbeit.

FEUERWEHR
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Sehr geehrte Sinabelkirchnerinnen und Sinabelkirchner!
Start ins neue Musikjahr
Wir starteten das neue Musikjahr mit der Jahreshauptver-
sammlung. Neben Neuwahlen wurden heuer auch viele 
Musiker/-innen für ihre langjährige Vereinsmitgliedscha�  
geehrt und mit den verschiedensten Ehrenabzeichen aus-
gezeichnet. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön und 
nochmals Gratula� on zu diesen besonderen Leistungen-

Ehrungen
Verdienstkreuz in Bronze: Johann Groß
Ehrennadel in Gold: Andreas Fritz, Michael O� er und 
Daniel Pallier
Ehrenzeichen in Silber-Gold für 30 Jahre: Sabine Kriendl-
hofer, Gerhard Nopp, Manuela Purkarthofer und Johannes 
Rosenberger
Ehrenzeichen in Silber-Gold für 25 Jahre: Stefan Lammer, 
Stefan Rothdeutsch und Mar� na Thomaser
Ehrenzeichen in Silber für 15 Jahre: Julia Glauninger, Diana 
Grabner, Ulrike Grabner, Paul Hofer und Alexandra O� er

Besonders möchten wir unser Ehren-
mitglied Gerhard Maninger erwähnen. 
Bereits seit 30. Juni 1971 ist er Mitglied 
der Marktmusik und knapp fünf Jahr-
zehnte war er nun im Vorstand tä� g. 
30 Jahre lang kümmerte er sich um die 
Finanzen als Kassier und hat so ziem-
lich alle Abzeichen erhalten, die es so 
gibt. Ob Ehrenzeichen oder Ehrennadel 

in Gold - er hat sie alle verdient. Danke lieber Gerhard für 
deinen Einsatz im Vorstand und für uns als Verein!

Herzliche Einladung
Am Palmsamstag fi ndet unser alljährliches MMuSi-Kon-
zert in der Sport- und Kulturhalle sta� . Gemeinsam mit 
den COVER GIRLS vereinen wir Blasmusik mit Swing! Seit 
Jänner wird bereits fl eißig dafür geprobt. Im Namen aller 
Musiker/-innen möchten wir recht herzlich dazu einladen 
und freuen uns auf zahlreiche Besucher/innen.

Blochzug

Im Februar fand seit vielen Jahren wieder ein Blochzug 
sta� . Da dur� e die Marktmusik natürlich nicht fehlen. Mit 
dem Thema Bauernhof und einem aufwendig dekorierten 
Hänger gaben wir unser Bestes. Uns hat es auch sehr ge-
freut, musikalisch etwas beitragen zu können.

Die Marktmusik wünscht ein schönes Osterfest!

Alexandra O� er

MARKTMUSIK
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Jobs

Die Regionalentwicklung Oststeiermark 
GmbH sucht eine/-n Mitarbeiter/-in für 
das Backoffi  ce und die Öff entlichkeitsar-
beit sowie eine Projektleitung. Die Bewer-
bungsfrist für beide Stellen läu�  bis  
31. März 2026. Die Stellenausschreibun-
gen fi nden Sie auf:
h� ps://www.sinabelkirchen.eu/sites/jobs

Haushaltshilfe, zwei Stunden in der Wo-
che, in Prebuch gesucht, 
Tel. 0699 10148413

Immobilien

55,72 m² Wohnung in Sinabelkirchen 
236/4, OG, ab Juni 2026 zu vermieten: 
2 Zimmer, Küche, 3 Nebenräume, Balkon, 
Kellerabteil sowie PKW-Abstellplatz; Mtl. 
Miete Euro 558,47 (Heizkosten u. PKW-
Abstellplatz im Mietzins inkludiert). Kau-
� on Euro 1.700,--; Kontakt Marktgemein-
deamt Sinabelkirchen, Tel. 03118 2211-15

Wald in Gnies, 0,32ha, zu verkaufen, 
Tel. 0660 6711911

Schöne Wohnung zu vermieten, 
Tel. 0664 9118513

Diverses

Sprechtag der Landes-Gleichbehand-
lungsbeau� ragten für den Bezirk Weiz:
Freitag, 10. April 2026, 9.00 bis 10.00 Uhr, 
in der BH Weiz
Ausschließlich mit telefonischer Anmel-
dung bis Mi� woch, 08. April 2026, unter 
Tel. 0316 877- 5841

Sommer-Yoga und Yoga-Gold für Senio-
rinnen und Senioren
Das Sommer-Yoga 2026 fi ndet bei Schön-
we� er im Juni und Juli wieder im Freien 
auf der Yoga-Wiese in Frösau sta� . Jeweils 
dienstags, 19.00 bis 20.00 Uhr.
Yoga-Gold für Seniorinnen und Senioren 
fi ndet ab Mai, sobald es das We� er zu-
lässt, wieder auf der Bühne der Schalk-
Wiese sta� . Jeweils dienstags am späten 
Nachmi� ag, 50 min./Einheit. Genaue Zeit 
wird noch festgelegt und bekannt gege-
ben.
Bei Interesse bi� e telefonisch unter 
0699 17 29 80 43 anmelden.
Nicole Hasibar, Yogalehrerin

Erde für das Zuschü� en einer Grube 
gesucht, Tel. 0664 5821515

Unverblümt Pilates: 
Gruppenkurse mi� wochs
Haus des Kindes Gleisdorf: 
17.45 bis 18.45 Uhr
FF Hochenegg: 19.30 bis 20.30 Uhr
Eins� eg jederzeit möglich. 
Preis: 10er Block Euro 130,--
Anmeldungen unter: 
claudia.rothdeutsch@hotmail.com
Tel.: 0664 8570687

Michis Hairstyle - 
dein Friseur in Sinabelkirchen:
Wir haben o�  auch kurzfris� g freie Termi-
ne – einfach anrufen oder rein fragen!
Unsere Öff nungszeiten:
Di–Do:  8.30 bis12.30 Uhr und 
 13.30 bis 18.00 Uhr
Fr:  8.30 bis12.30 Uhr und 
 13.30 bis 19.00 Uhr
Sa: nach Vereinbarung
Wusstest du, dass wir Samstag vormit-
tags für unsere Stammkunden gerne auf 
Termin für Frisuren für Feierlichkeiten, 
Firmungen, Hochzeiten, Taufen usw. da 
sind? Sichere dir früh genug deinen Ter-
min!
Salon: Tel. 03118 51696
WhatsApp: 0676 7658209

Mobilfriseur in Sinabelkirchen: Wir kom-
men zu dir nach Hause! Mi� woch oder 
Donnerstag am Vormi� ag sind wir auch 
als Mobilfriseur unterwegs – speziell für 
Menschen, die nicht mobil sind. Im Um-
kreis von 10 km rund um unseren Salon 
zzgl. Anfahrtskosten. Bi� e den Termin 
früh genug vereinbaren. Michis Hairstyle: 
Tel. 03118 51696

Beim Gemeindeschitag wurde ein hoch-
wer� ger Nordica-Skischuh, Größe 41, 

schwarz mit blau 
und rot, verloren. 
Bi� e den Schischuh 
im Marktgemeinde-
amt Sinabelkirchen 
abgeben oder Hin-
weise an 
Tel. 0664 1324113

Energieerlebniscamp in Gleisdorf 2026:
Liebe Kinder, Liebe Eltern! Seit bereits 
25 Jahren ist das Energie-Erlebnis-Camp 
eine erfolgreiche Veranstaltung, die für 
die gesamte Energieregion Weiz-Gleisdorf 
am Standort Gleisdorf durchgeführt wird. 
Vom 11. bis 14. August 2026 veranstaltet 
die Gleisdorfer „Kinder und Jugendak� -
onsgruppe“ das viertägige Camp für Kinder 
als KLAR!-Klima-Camp beim Gleisdorfer 
Wellenbad. Das diesjährige Mo� o lautet: 
Medien hautnah erleben – Unsere Zukun�  
im Fokus! Seit der erstmaligen Durchfüh-
rung ist das Energie-Erlebnis-Camp ein Ort 
voller Spaß, Krea� vität und unvergessli-
cher Erinnerungen. In diesem besonderen 
Jubiläumsjahr dreht sich alles um die fas-
zinierende Welt der Medien – Fernsehen, 
Radio und Zeitung – und um ein brand-
aktuelles Thema, das alle bewegt: Wie 
passen wir uns an ein sich wandelndes 
Klima an? Die Camp-Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer tauchen ein in die spannende 
Welt der Medienproduk� on und werden 
dabei selbst zu „Zukun� sreporter:innen“. 
Sie lernen, wie eine Nachricht entsteht, 
wie eine Radiosendung gestaltet wird und 
was nö� g ist, um eine TV-Reportage zu 
drehen. Gemeinsam gestalten sie eigene 
Beiträge zu brennenden Fragen: Wie sieht 
das Gleisdorf der Zukun�  aus? Welche cle-
veren Ideen helfen uns gegen die Hitze? 
Und wie schützen wir unsere Natur? Die 
Kinder entwickeln Geschichten, führen 
Interviews mit Exper� nnen und Experten 
aus der Region und stehen vor – und hin-
ter – der Kamera, um Lösungen für die Kli-
mawandelanpassung sichtbar zu machen. 
Die Kosten sind Euro 125,-- für Kinder aus 
der Energieregion (Euro 25,-- wird von der 
jeweiligen Gemeinde der Energie-Region 
Weiz-Gleisdorf dazugezahlt). Für Kinder 
aus anderen Gemeinden kostet das Camp 
Euro 150,--. Anmeldungen werden von 
01.04.-30.05.2026 über www.gleisdorf.at 
entgegengenommen. Weitere Informa-
� onen fi ndest du auf www.gleisdorf.at 
Auf deine Anmeldung freuen wir uns! Das 
Team des Energie-Erlebnis-Camps,   
Birgit Wi�  ng (Campleitung) 

Danksagung

Verabschiedung von verstorbener Frau Erna Fasching:
Herzlichen Dank für die vielen Beileidsbekundungen, für euer Mitgefühl. 
Danke für die große Anteilnahme beim Beten am Vorabend in der Kirche und 
bei der Verabschiedung. 
Danke auch für die Spenden zugunsten des Vereines Sinabelkirchner Pfl ege-
unterstützung und Seniorenbetreuung. Diese Soforthilfe war im No� all eine 
sehr posi� ve Überraschung, dass es diese Möglichkeit gibt in unserer Gemein-
de. DANKE!
      Erich Fasching mit Familie

INSERATE



www.sinabelkirchen.eu März 2026

C C C CC C C CC C C CC C C CM M M MM M M MM M M MM M M MY Y Y YY Y Y YY Y Y YY Y Y YC 10 C 10 C 10 C 10M 10 M 10 M 10 M 10Y 10 Y 10 Y 10 Y 10B 10 B 10 B 10 B 10C 40 C 40 C 40 C 40M 40 M 40 M 40 M 40Y 40 Y 40 Y 40 Y 40B 40 B 40 B 40 B 40C 80 C 80 C 80 C 80M 80 M 80 M 80 M 80Y 80 Y 80 Y 80 Y 80B 80 B 80 B 80B B B BB B B BB B B BB B B2345%C 2345%C 2345%C 2345%C2345%M 2345%M 2345%M 2345%M2345%Y 2345%Y 2345%Y 2345%Y2345%B 2345%B 2345%B

41

Fußball: SV Sinabelkirchen gegen SV Kölch
Samstag, 28. März 2026, 18.00 Uhr
Sportplatz Sinabelkirchen
Veranstalter: Sportverein Sinabelkirchen

MMuSi-Konzert
Samstag, 28. März 2026, 19.30 Uhr
Sport- und Kulturhalle Sinabelkirchen
Veranstalter: Marktmusik Sinabelkirchen

MSF Fußballcamp
Montag, 30. März 2026, 8.00 - 16.30 Uhr
Dienstag, 31. März 2026, 8.00 - 16.30 Uhr
Mi� woch, 01. April 2026, 8.00 - 16.30 Uhr
Sportplatz Sinabelkirchen
Für Kinder von 5 bis 14 Jahren
Abwechslungsreiches Sportprogramm
Täglich warme Mahlzeit, Obst, Snacks und Getränke
SF-Camppaket: Turnbeutel, Kappe, Trinkfl asche, Hose und 
Leibchen
Anmeldung: Marco: Tel. 0664 6342775 
Stefan: 0664 3632468
Web: www.msf-camp.at; VA: Verein Steiermark bewegt

Osterschnitzeljagd
Mi� woch, 01. April 2026, 13.00 bis 18.00 Uhr
Gasthof Rominger
Veranstalterin: Kris� na Rominger

Buchpräsenta� on mit Andreas Nagl
Donnerstag, 02. April 2026, 15.00 Uhr
Gemeindesaal Sinabelkirchen
3.132 Kilometer für die Steirische Krebshilfe
In 30 Tagen mit dem Rad rund um Österreich
Veranstalter: Seniorenbund Ortsgruppe Sinabelkirchen

Osterfeuer
Karsamstag, 04. April 2026, 18.00 Uhr
Beim Rüsthaus Gnies; Veranstalter: FF Gnies

Osterkränzchen
Sonntag, 05. April 2026, 13.30 Uhr
Foyer der Sport- und Kulturhalle Sinabelkirchen
Veranstalter: FPÖ Sinabelkirchen

Fußball: SV Sinabelkirchen gegen SVU Halbenrain
Samstag, 11. April 2026, 18.00 Uhr
Sportplatz Sinabelkirchen
Veranstalter: Sportverein Sinabelkirchen

Spielgruppe Sinabelkirchen
Montag, 13. April 2026, 9.00 bis 10.30 Uhr
Montag, 27. April 2026, 9.00 bis 10.30 Uhr
Pfarrsaal Sinabelkirchen
Herzliche Einladung zur Spielgruppe Sinabelkirchen!
Wir treff en uns alle 14 Tage mit unseren Kindern (0-4 Jah-
re), um zu spielen, zu basteln und uns auszutauschen. Wir 
heißen alle neuen Kinder mit Mama, Papa, Oma oder Opa 
bei uns willkommen. Jeweils 9.00 bis 10.30 Uhr, 14tägig, 
montags. Bi� e Jause, Getränk und warme Patschen oder 
Socken für eure Kinder mitbringen!

Auf euer Kommen freut sich das Spielgruppenteam.
Für alle, die NEU kommen möchten: Bi� e kurz telefonisch 
vorher melden! Danke!
Carina Burkert, Tel. 0664 3722623
Karin Zengerer, Tel. 0664 5990883
Veranstalter Spielgruppe Sinabelkirchen

Eröff nung neue Kinderkrippe
Samstag, 18. April 2026, 10.00 Uhr
Sinabelkirchen 75
Veranstalter: Kinderkrippe Marktgemeinde Sinabelkirchen

Vorlesestunde
Montag, 20. April 2026, 16.00 Uhr
Öffentliche Bücherei Sinabelkirchen
Veranstalter: Öff entliche Bücherei Sinabelkirchen

2 Rad Laller Hausmesse mit Hercules E-Bike Test Truck
Freitag, 17. April 2026 und Samstag, 18. April 2026
8261 Sinabelkirchen, Gnies 214
Für Snacks und Getränke ist bestens gesorgt.
Veranstalter: 2 Rad Laller GmbH

Konzert der Musikschule Gleisdorf, Zwst. Sinabelkirchen
Freitag, 17. April 2026, 18.30 Uhr
Gemeindesaal Sinabelkirchen
Veranstalter: Musikschule Gleisdorf

Fußball: SV Sinabelkirchen gegen TUS Paldau
Freitag, 24. April 2026, 17.00 Uhr
Sportplatz Sinabelkirchen
Veranstalter: Sportverein Sinabelkirchen

Gra� s-Sand für Ihre Sandkiste!
Samstag, 25. April 2026, 7.00 - 12.00 Uhr
Das ÖAAB- und ÖVP-Team Sinabelkirchen bringt Ihnen 
kostenlos frischen Sand für die Sandkiste! Anmeldung bis 
21. April 2026 unter sinabelkirchen@steirischeroeaab.at
Bi� e um Bekanntgabe: Name, Anschri� , Telefonnummer, 
Anzahl der Kinder (max. vier Schreibtruhen pro Familie).
Wir haben auch Sandspielzeug dabei!
Veranstalter: ÖAAB Sinabelkirchen und ÖVP Sinabelkirchen

Sportlerfest
Samstag, 25. April 2026, Einlass: 19.00, Beginn: 19.30 Uhr
Sport- und Kulturhalle Sinabelkirchen
Musik: Marc Pircher, Die jungen Zillertaler
Veranstalter: Sportverein Union Sinabelkirchen

Band für Steiermark
Donnerstag, 30. April 2026, 19.00 Uhr
Sport- und Kulturhalle Sinabelkirchen
Mitwirkende u. a.: Joy, Die Stoakogler, Bernd Roberts, 
Marlena Mar� nelli, Mys� c Alpin, Fred Jaklitsch, Leo Abe-
rer, Chista Fartek, Aufgeiger, Wolfi  Nadrag, Jenny van Bree, 
Robert Fartek, Jess Roben, Udo Wenders, Steirer Diesel, 
Westwind, Hans Ecker Trio, Willi Straus IV, Heino, Walter 
Reischl, White Stars, Turning Point, Alex Rehak und die 
Band für Steiermark
Karten auf Ö-Ticket.
Veranstalter: Markus Krisper

VERANSTALTUNGEN
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Werte Mitbewohnerinnen 
und Mitbewohner der 
Marktgemeinde Sinabelkirchen!

RECHTSBERATUNG

Neues Mietrecht
In meiner Kolumne ist es mir ein Anliegen gesetzliche 
Neuregelungen darzustellen, die faktische Auswirkun-
gen im Alltag mit sich bringen, weswegen ich im Folge-
nenden auf einige gesetzliche Neuregelungen im Bereich 
des Mietrechtes, die seit 01.01.2026 in Geltung sind, ein-
gehen werde.

Neue Befristung
Eine wesentliche Neuerung hat § 29 MRG erfahren, wo-
nach die bisher zulässige Mindestbefristung von Miet-
verträgen, die dem Voll- oder Teilanwendungsbereich 
des Mietrechtsgesetzes unterliegen, von 3 Jahren auf 
5 Jahre verlängert wurde. Dies gilt auch für bereits ge-
schlossene auf drei Jahre befristete Mietverträge sowie 
naturgemäß für nach dem 01. Jänner 2026 neu geschlos-
sene Mietverträge. Für vor dem 01. Jänner 2026 auf drei 
Jahre befristet geschlossene Mietverträge gilt, dass bei 
einer Vertragsverlängerung die Befristung von drei auf 
fünf Jahre erhöht wird.
Voraussetzung hierfür ist jedoch, dass der Vermieter als 
Unternehmer im Sinne des Konsumentenschutzgesetzes 
anzusehen ist. Ein Vermieter gilt als Unternehmer, wenn 
eine gewisse Organisationsstruktur vorliegt und mehre-
re Wohnungen vermietet werden, wobei die Rechtspre-
chung von rund fünf Mietobjekten ausgeht. Ein weiteres 
Indiz für die Unternehmereigenschaft eines Vermieters 
stellt beispielsweise die Beschäftigung eines Hausbesor-
gers dar. Kein Indiz für die Unternehmereigenschaft der 
Vermieter ist die Vermittlung eines Mietobjektes durch 
Immobilienmaklerbüros.
Ausgenommen von der nunmehrigen fün�jährigen Min-
destbefristung von Mietverträgen sind Vermietungen 
von Wohnungen, welche in den Voll- oder Teilanwen-
dungsbereich des MRG fallen und Wohnungen in Ein- 
und Zweifamilienhäuser durch sogenannte Kleinver-
mieter. Private Vermieter, die beispielsweise Eigentümer 
einer Wohnung sind und diese vermieten, können auch 
weiterhin eine dreijährige Befristung der entsprechen-
den Mietverträge vorsehen und diese wiederum auf drei 
Jahre verlängern. Die Vermietung von Ein- oder Zwei-
familienhäusern fällt in den Anwendungsbereich des 
ABGB, und die Bestimmungen des MRG sind auf diese 
Mietverträge nicht anzuwenden.

Neue Wertsicherung des Mietzinses
Eine weitere Neuregelung sieht das Mieten-Wertsiche-
rungsgesetz (MieWeG) hinsichtlich der Wertsicherung 

von Mietzinsen vor. Das MieWeG ist anzuwenden auf 
Mietverträge im Teil- und Vollanwendungsbereich des 
Mietrechtgesetzes sowohl auf Haupt- als auch Unter-
mietverträge. In der Vergangenheit entstand aufgrund 
der dynamischen Rechtsprechung des OGH eine erheb-
liche Rechtsunsicherheit bei Vertragserrichtern und 
Vermietern hinsichtlich der korrekten und rechtskon-
formen Formulierung der Wertsicherungsklausel in 
Mietvertragen, obwohl der OGH das Interesse des Ver-
mieters an einem wertbeständigen Mietzins anerkannte.
Nunmehr sieht das MieWeG ein verbindliches Berech-
nungsmodell für die Wertsicherung des vereinbar-
ten Mietzinses vor. Dieses in § 2 MieWeG formulierte 
Berechnungsmodell kann in dieser Formulierung als 
Wertsicherungsvereinbarung in den neuen Mietvertrag 
übernommen werden und sohin die Wertsicherung des 
Mietzinses rechtsgültig und rechtssicher vereinbart 
werden.
Jetzt ist gesetzlich vorgesehen, dass eine Mietzinsanpas-
sung aufgrund der Wertsicherung (Valorisierung) zum 
1. April eines Jahres zu erfolgen hat. Als In�lationsmaß-
stab gilt die durchschnittliche Veränderung des Ver-
braucherpreisindex im Vorjahr. Diese durchschnittliche 
Veränderung wird ermittelt durch den Vergleich der 
Jahresdurchschnittswerte des Verbrauchpreisindex der 
letzten beiden Kalenderjahre. Wenn die Veränderungs-
rate bis zu drei Prozent beträgt, wird grundsätzlich der 
Mietzins um drei Prozent erhöht. Übersteigt die Verän-
derungsrate des Verbraucherindex drei Prozent, darf 
der diese Drei-Prozentgrenze übersteigende Teil nur zur 
Hälfte für die Mietzinsanpassung herangezogen werden 
– d.h. beträgt die durchschnittliche Veränderungsrate 
5% so wird der Mietzins um die vollen 3 Prozent zuzüg-
lich 1% (als Hälfte-Betrag der 2%) erhöht.
Im Anwendungsbereich des Mietrechtgesetzes gilt für 
Mietobjekte, die dem Richtwertmietzins, Kategoriemiet-
zins und angemessenen Mietzinsen unterliegen, darü-
ber hinaus für das Jahr 2026 eine maximale Mietzins-
erhöhung aufgrund der Wertsicherung von 1%, für das 
Jahr 2027 eine maximale Mietzinserhöhung aufgrund 
der Wertsicherung von 2%. Ab dem Jahr 2028 ist eine 
Mietzinsanpassung aufgrund der Wertsicherung, bei 
entsprechender Veränderungsrate des Verbraucherin-
dex zu einer Mietzinsanpassung in voller Höhe nach den 
oben beschrieben Grundsätzen zulässig.

Für Fragen zu diesem Thema sowie Ihren rechtlichen 
Anliegen in anderen Themenbereichen stehe ich Ihnen 
gerne jederzeit in meiner Kanzlei sowie im Rahmen der 
unentgeltlichen Gemeindesprechtage zur Verfügung.

Ich wünsche Ihnen ein frohes Osterfest und gute Ge-
sundheit und verbleibe
mit freundlichen Grüßen

Mag. Karl Fladerer
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Werbung

Vorspielabend der Musikschule MuSPop im 
Zeichen der Krebshilfe

Am 04. Mai 2026 um 18.00 Uhr lädt die private Musikschu-
le MuSPop herzlich zum diesjährigen Vorspielabend in 
den Gemeindesaal Sinabelkirchen ein. Schülerinnen und 
Schüler präsentieren an diesem Abend ihr musikalisches 
Können und zeigen, was sie im Laufe des Schuljahres er-
arbeitet haben. Das Publikum darf sich auf ein abwechs-
lungsreiches Programm freuen. Von gefühlvollen Solobei-
trägen bis hin zu mitreißenden Ensemble-Darbietungen. 
Als besondere Höhepunkte werden auch die Schulband 
der Volksschule sowie Vertreter/-innen des Regiocampus 
vor Ort sein.

Die Vorspielabende �inden heuer in Kooperation mit der 
steirischen Krebshilfe statt, die ihr 80-jähriges Bestehen 
feiert. Mit dem freiwilligen Spenden unterstützen die 
Besucher/-innen nicht nur die wichtige Arbeit der Organi-
sation, sondern nehmen automatisch an einer Verlosung 
teil. Die Gewinnerin/der Gewinner hat die Chance, ein 
ganzes Semester Musikunterricht zu gewinnen.

Beim Abschlusskonzert am 08. Mai 2026 im Gemeinde-
zentrum Hofstätten wird nicht nur die �inale Spenden-
summer bekannt gegeben, sondern auch die glückliche 
Gewinnerin, der glückliche Gewinner gezogen. Die Musik-
schulleitung freut sich auf zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher, die mit ihrer Teilnahme nicht nur junge Talente 
unterstützen, sondern auch einen wertvollen Beitrag für 
den guten Zweck leisten.

MUSIKSCHULE
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Leserbrief
Das Jahr 2026 ist drei Monate 
alt, was wird es uns bringen?
Niemand weiß es, aber die Vor-

zeichen sind bedrohlich. Denn die drei mächtigsten 
Länder der Erde werden von unberechenbaren Män-
nern regiert, die eine Bedrohung für die ganze Welt dar-
stellen.
Trump ein vorbestrafter, notorischer Lügner, der völlig 
irrational und unberechenbar agiert. Putin ein aggressi-
ver Diktator, der das Sicherheitsbedürfnis Russlands als 
Vorwand benützt, um die Ukraine zu zerstören.
Xi Jinping vom gleichen Schlag, er regiert ebenfalls dik-
tatorisch und machthungrig.
Allen dreien ist gemeinsam: Sie lösen Probleme mit Ge-
walt. Wie jetzt im Iran, wo der neueste Brandherd ent-
standen ist.
Zusätzlich verfügen die Genannten über Atomwaffen. 
Dadurch ist die Gefahr besonders groß, weil niemand 
weiß, ob nicht im Falle eines Kon�likts einer der Drei 
das logische Denken verliert, emotional reagiert und auf 
den berühmten roten Knopf drückt. (Obwohl er damit 
seine eigene Vernichtung auslöst.)
Denn das würde das Ende unserer Zivilisation bedeu-
ten.
Was würde im Falle eines weltumspannenden Atom-
krieges passieren? Ich versuche eine Vorschau.
Auf Grund zahlreicher atomarer Explosionen gäbe es 
große Staubbildung in der Atmosphäre, sinkende Son-
neneinstrahlung, sinkende Temperaturen, dadurch zu 
wenig P�lanzenwachstum und daher Hungersnöte.
Die Menschen, die den Krieg überleben, würden 
verhungern.
Zurück blieben zahlreiche Atomkraftwerke, die nicht 
mehr gewartet werden und daher würde ein Kernreak-
tor nach dem anderen explodieren.
Der Kernbrennstoff würde sich ebenfalls über die Erde 
verbreiten und sie verseuchen. Da die radioaktiven Ele-
mente zum Teil Jahrhunderttausende brauchen, um zu 
zerfallen, wäre das noch vorhandene Leben zusätzlich 
bedroht.

Aber es gebe auch „positive“ Entwicklungen. Noch wäh-
rend der atomaren Verseuchung würde sich die Schöp-
fung langsam zu erholen beginnen. Die Meere würden 
wieder sauberer, ebenso das Land.
Die Temperaturen würden wieder steigen und das Son-
nenlicht zurückkommen. Allerdings auf eine stille, leere 
Welt.
Natürlich ist anzunehmen, dass die Reste des Lebens 
vor allem in den Ozeanen in Form von niederen Formen, 
Viren oder Bakterien überleben werden.

Die Evolution könnte von Neuem beginnen und die Kar-
ten neu mischen, ob eine der Karten unser Gesicht tra-
gen würde? Wahrscheinlich nicht.
Denn wenn Gott (laut Bibel der Schöpfer von allem) 
sich ansieht, wie wir miteinander beziehungsweise mit 
der Schöpfung umgehen, muss er zur Einsicht kommen, 
dass er den gleichen Fehler (nämlich uns zu erschaffen) 
nicht noch einmal machen darf!

Josef Rosenberger

(Die im Leserbrief geäußerten Ansichten entsprechen 
ausschließlich jenen des Verfassers und nicht zwin-
gend der Meinung des Herausgebers.)

Seniorenkegeln in 
Sinabelkirchen

Am 23. Jänner 2026 
lud die Obfrau des 
Seniorenbundes Si-
nabelkirchen Gundi 
Pfeifer den Senio-
renbund von Bad 
Loipersdorf in das 
Restaurant Don Ca-
millo zum gemein-
scha� lichen Kegeln 
ein.
Annemarie Lenz als Obfrau des Seniorenbundes von Bad Loipers-
dorf, eine gute Schar von Seniorinnen und Senioren und sogar der 
Bürgermeister von Bad Loipersdorf, Herbert Spirk, folgten der Ein-
ladung.
Beim Mi� agessen wurden alle von unserem Restaurant Don 
Camillo auf das Beste mit italienischen Spezialitäten kulinarisch 
verwöhnt, und dann ging es beim Kegeln zur Sache.
Lus� g war es, viele Gespräche wurden geführt und wer dann ge-
wann, war dann gar nicht so wich� g.
Vielen Dank an Gundi für das Organisieren, vielen Dank an die 
Gäste aus Bad Loipersdorf für das zahlreiche Kommen und vielen 
Dank für die gute Gemeinscha� , die bei jedem Zusammenkom-
men beim Seniorenbund zu erleben ist. Alle freuen sich auf das 
nächste Zusammenkommen.

DI Josef Gerstmann

Die Seniorenbund Ortsgruppe Sinabelkirchen 
lädt sehr herzlich ein:

LESERBRIEF
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LAND STEIERMARK
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Gesundheitstelefon des Ärzte-Bereitschaftsdienstes: Tel.-Nr.: 1450

Dienstbereitscha� swochen der Apotheken
Quartal 2/2026

Dienstwechsel jeweils Montag 8.00 Uhr
Montag, 30. März 2026, bis Sonntag 05. April 2026
Raabtal-Apotheke, Gleisdorf, Tel. 03112 5600

Montag, 06. April 2026, bis Sonntag 12. April 2026
Kur-Apotheke, Laßnitzhöhe, Tel. 03133 2456-0
Apotheke St. Margarethen, Tel. 03115 22065
Kulmland Apotheke, Pischelsdorf, Tel. 03113 8330
Zur Markt Apotheke St. Ruprecht/Raab, Tel. 03178 28311

Montag, 13. April 2026, bis Sonntag 19. April 2026
Stadt-Apotheke, Gleisdorf, Tel. 03112 2469-0

Montag, 20. April 2026, bis Sonntag, 26. April 2026
Apotheke Sinabelkirchen, Tel. 03118 20368
Planeten Apotheke, Eggersdorf, Tel. 03117 27988-0
Fux-Apotheke, St. Marein bei Graz, Tel. 03119 31111

Montag, 27. April 2026, bis Sonntag 03. Mai 2026
Raabtal-Apotheke, Gleisdorf, Tel. 03112 5600

Montag, 04. Mai 2026, bis Sonntag 10. Mai 2026
Kur-Apotheke, Laßnitzhöhe, Tel. 03133 2456-0
Apotheke St. Margarethen, Tel. 03115 22065
Kulmland Apotheke, Pischelsdorf, Tel. 03113 8330
Zur Markt Apotheke St. Ruprecht/Raab, Tel. 03178 28311

Montag, 11. Mai 2026, bis Sonntag 17. Mai 2026
Stadt-Apotheke, Gleisdorf, Tel. 03112 2469-0

Montag, 18. Mai 2026, bis Sonntag, 24. Mai 2026
Apotheke Sinabelkirchen, Tel. 03118 20368
Planeten Apotheke, Eggersdorf, Tel. 03117 27988-0
Fux-Apotheke, St. Marein bei Graz, Tel. 03119 31111
Montag, 25. Mai 2026, bis Sonntag 31. Mai 2026
Raabtal-Apotheke, Gleisdorf, Tel. 03112 5600
Montag, 01. Juni 2026, bis Sonntag 07. Juni 2026
Kur-Apotheke, Laßnitzhöhe, Tel. 03133 2456-0
Apotheke St. Margarethen, Tel. 03115 22065
Kulmland Apotheke, Pischelsdorf, Tel. 03113 8330
Zur Markt Apotheke St. Ruprecht/Raab, Tel. 03178 28311
Montag, 08. Juni 2026, bis Sonntag 14. Juni 2026
Stadt-Apotheke, Gleisdorf, Tel. 03112 2469-0
Montag, 15. Juni 2026, bis Sonntag, 21. Juni 2026
Apotheke Sinabelkirchen, Tel. 03118 20368
Planeten Apotheke, Eggersdorf, Tel. 03117 27988-0
Fux-Apotheke, St. Marein bei Graz, Tel. 03119 31111
Montag, 22. Juni 2026, bis Sonntag 28. Juni 2026
Raabtal-Apotheke, Gleisdorf, Tel. 03112 5600
Montag, 29. Juni 2026, bis Sonntag 05. Juli 2026
Kur-Apotheke, Laßnitzhöhe, Tel. 03133 2456-0
Apotheke St. Margarethen, Tel. 03115 22065
Kulmland Apotheke, Pischelsdorf, Tel. 03113 8330
Zur Markt Apotheke St. Ruprecht/Raab, Tel. 03178 28311

NOTDIENSTE
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Pfeifer, Seite 3; 1.Vz.-Bgm. Lukas Groß, Seite 4; 2.Vz.-Bgm. Patrick Seidnitzer, Seite 5; GK Gerald 
Neuhold, Seite 6; wVM DI Josef Gerstmann, Seite 7.
Datenschutzerklärung zur Erfüllung der datenschutzrechtlichen Informa� onspfl ichten
Der Schutz Ihrer persönlichen Daten ist uns ein fundamentales Anliegen. Unsere Gemeinde speichert 
und verarbeitet Ihre Daten - im Interesse der Bürgerinnen und Bürger - nur in dem für die Verwaltung 
unbedingt erforderlichen Umfang, ausschließlich auf Grundlage der gesetzlichen Bes� mmungen 
(DSGVO, TKG 2003, DSG, etc.).  Die vollständige Datenschutzerklärung ist unter 
www.sinabelkirchen.eu/sites/datenschutzerklaerung abzurufen.

Nachhaltiges Drucken
Diese Ausgabe der Markt-
gemeindezeitung wurde auf 
umweltfreundlichem Papier 
zum Schutz unserer Wälder 
gedruckt.

Jubilarinnen und Jubilare
Vielen Dank für Ihre Zustimmung zur Veröffentlichung!

85 Jahre
Adelheid Maria Janisch, 
Sinabelkirchen

75 Jahre
Johann Gschweitl, Untergroßau

Eheschließungen im Stan-
desamt Sinabelkirchen
Birgit Gläßl und Franz Stefan 
Fink, Egelsdorf
Michaela Stella Gerlinde Mußger 
und Christoph Markus Brislinger, 
Sinabelkirchen

70 Jahre
Maria Jeitler, Fün�ing
Elfriede Gruber, Egelsdorf

Sterbefälle
Herbert Fauster, Sinabelkirchen
Franz Wil�ling, Unterrettenbach
Josef Gartler, Frösau
Daniel Primicheru, Sinabelk.
Rosa Lichtenegger, Egelsdorf
Johann Hofer-Schuster, Frösau
Gerhard Josef Tlapak, Sinabelk.

Maria Pronegg, Untergroßau
Alois Josef König, Obergroßau
Theresia Ernst, Gnies
Hermann Wiesenhofer, Sinabelk.
Anna Bertsch, Egelsdorf
Franz Fabsits, Sinabelkirchen
Maria Haindl, Sinabelkirchen
Josef Schröck, Sinabelkirchen
Erna Fasching, Untergroßau
Michael Russold, Untergroßau

JUBULARE



Herzliche Glückwünsche!

gde@sinabelkirchen.gv.atMärz 2026
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Karl Fladerer, 80 Jahre, Egelsdorf

Alois Marburger, 85 Jahre, Untergroßau Elisabeth und Josef König, 50. Ehejubiläum,
Obergroßau

Johann Fladerer, 80 Jahre, Egelsdorf

Kilian Rath, Fün�ing

Babys aus der Marktgemeinde Frohe Ostern allen
Leserinnen und Lesern.


